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Bekanntmachungsblatt
Amt Schrevenborn

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in 
den gemeindlichen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten”, „Nach-
richten aus Mönkeberg” und „Heikendorfer Anzeiger”, die in der Regel monatlich bis zum 
5. des Monats erscheinen. In besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche 
Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst 
arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Die gemeind-
lichen Bekanntmachungsblätter werden gemeindeweise kostenlos an alle Haushalte ver-
teilt und sind ferner in der Amtsverwaltung sowie in den Gemeindebüros in Mönkeberg 
und Schönkirchen erhältlich; bei Versand wird das anfallende Porto erhoben.
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Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Bekanntgabe der Sitzungen des Amtsausschusses und seiner Ausschüsse

Es finden voraussichtlich im Monat Januar keine Ausschusssitzungen statt.

Amtliche Mitteilungen
Amt Schrevenborn

Das Amt Schrevenborn sucht für die Gemeinde Mönkeberg zum 01.05.2013

für eine neu errichtete und zum 1. August 2013 in Betrieb zu nehmende, in gemeindlicher 
Trägerschaft befindliche Kindertagesstätte eine 

Leitung (m/w)

Die Kindertagesstätte wird 2 Gruppen (eine Krippengruppe und/oder eine Regelgruppe/alters-
gemischte Gruppe) haben. Beide Gruppen werden jeweils von einer Erzieherin bzw. einem Er-
zieher und einer Zweitkraft betreut. Der/Die Leiter/in der Einrichtung soll zusätzlich als Grup-
penleitung für eine dieser beiden Gruppen fungieren.
Die Einrichtung wird außerhalb der regulären Schließzeiten jeweils montags bis freitags von 
7 Uhr bis 16 Uhr geöffnet haben. Die Kinder werden dort auch ein Mittagessen zu sich nehmen 
können.

Zu den Aufgaben der Leitung gehören insbesondere 

• Die Mitwirkung bei der Auswahl sowie Integration und Einarbeitung neuer pädagogischer 
und anderer Mitarbeiter/innen sowie Praktikantinnen und Praktikanten,

• das Führen, Fördern und Fordern der pädagogischen Mitarbeiter/innen,
• das Sicherstellen einer strukturierten Elternkommunikation,
• die Entwicklung des pädagogischen Konzeptes der Einrichtung einschließlich der stän-

digen Weiterentwicklung und Sicherstellung von dessen Umsetzung,
• die Zusammenarbeit mit der örtlichen Grundschule sowie bei Bedarf mit anderen Ein-

richtungen und Institutionen.
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Die Einstellung der Leitung erfolgt im Rahmen eines unbefristeten Beschäftigungsverhältnisses. 
Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden. Die Eingruppierung 
erfolgt nach den Bestimmungen des TVöD.

Gesucht wird eine Kraft mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung zur Sozialpädagogin/zum 
Sozialpädagogen, zum/zur Erzieher/in oder einer vergleichbaren Qualifikation sowie mit einer 
mehrjährigen einschlägigen Berufserfahrung, möglichst mit Erfahrungen in einer Leitungs-
funktion.

Erwartet werden zudem

• eine selbständige und präzise Arbeitsweise, Belastbarkeit, Führungskompetenz und 
Durchsetzungsvermögen sowie ein kooperativer Führungsstil,

• ein sicheres Auftreten in der Kindertageseinrichtung, der (Fach-)Öffentlichkeit und in den 
gemeindlichen Gremien,

• pädagogische Fachkompetenz und eine mindestens zweijährige Erfahrung in der Bildung, 
Betreuung und Erziehung von Kindern in Tageseinrichtungen im Alter von einem Jahr bis 
zum Schuleintritt,

• die konzeptionelle Entwicklung der pädagogischen Arbeit im Team analog der gesamt-
gesellschaftlichen Veränderungen und Anforderungen.

Die Gemeinde Mönkeberg setzt sich für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen 
ein. Daher werden schwerbehinderte Bewerber/innen bei entsprechender Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.

Bewerbungen mit Lebenslauf und Nachweisen zu den bisherigen Qualifikationen werden bis 
zum 13.01.2013 schriftlich an die Amtsverwaltung Schrevenborn, Fachbereich I, Dorfplatz 2, 
24226 Heikendorf oder per E-Mail an martina.meyer@amt-schrevenborn.de, erbeten. 
Fernmündliche Auskünfte erteilt die Amtsverwaltung Schrevenborn, Frau Bertig, Telefon: 0431-
24 09 410.

Der/Die Bewerber/in sollte außerdem Freude am Umgang mit Kindern im Kindergartenalter 
haben sowie Einfühlungsvermögen und Flexibilität besitzen. Ein freundlicher, höflicher und 
wertschätzender Umgang mit den Kindern, den Eltern sowie dem Mitarbeiterinnen-Team 
werden vorausgesetzt.

Das Amt Schrevenborn sucht für die in Trägerschaft der Gemeinde Heikendorf befindliche 
Kindertagesstätte 4 Jahreszeiten zum nächstmöglichen Termin

eine/n sozialpädagogische/n Assistent/in bzw. eine Kraft mit vergleichbarer Qualifikation.

Bei der Kindertagesstätte handelt es sich um eine zweigruppige Einrichtung mit insgesamt 44 
Regelplätzen. In der Einrichtung werden Kinder im Alter ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt von 
insgesamt 5 Fachkräften betreut.
Die Einrichtung hat montags bis freitags in der Zeit von 7:00 Uhr bis 15:30 Uhr geöffnet. Die 
Kinder können in der Einrichtung ein Mittagessen zu sich zu nehmen.

Der Aufgabenbereich des Stelleninhabers bzw. der Stelleninhaberin umfasst insbesondere die 
Mittagessenausgabe sowie die Mitarbeit im Gruppendienst in den Nachmittagsstunden. Daher 
liegt die tägliche Arbeitszeit zwischen 12.00 Uhr und 15.30 Uhr.

Die Einstellung erfolgt zunächst befristet bis 31.07.2013. Bei Bedarf ist eine Verlängerung des 
Arbeitsverhältnisses möglich. Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 17,5 
Stunden. Die Eingruppierung erfolgt nach S 3 TVöD.
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Die Gemeinde Heikendorf setzt sich für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen 
ein. Daher werden schwerbehinderte Bewerber/innen bei entsprechender Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.

Bewerbungen mit Lebenslauf und Nachweisen zu den bisherigen Qualifikationen werden bis 
zum 13.01.2013 an die Amtsverwaltung Schrevenborn, Fachdienst 10, Dorfplatz 2, 24226 
Heikendorf, oder per E-Mail an anja.kock@amt-schrevenborn.de erbeten. Auskünfte erteilt 
Frau Bertig, Telefon: 0431-24 09 410.

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Heikendorf, Schönkirchen 
und Mönkeberg!

Ein ereignisreiches Jahr 2012 ist zu Ende gegangen, und es ist wieder Zeit, neue Aktivitäten für 
2013 zu planen.
Doch zunächst wünschen wir Ihnen und Ihren Familien für das neue Jahr alles Gute und vor 
allem - bleiben Sie gesund!

Im Jahr 2013 steht die Neuwahl des Seniorenbeirates Heikendorf an. Am 16. Mai 2013 von 
14-17 Uhr stellen sich aktive Mitglieder des Seniorenbeirates aber auch neue Bürgerinnen und 
Bürger Heikendorfs zur Wahl. Wir suchen noch weitere Kandidatinnen und Kandidaten und 
hoffen auf Ihr reges Interesse!

Auch im kommenden Jahr wollen wir wieder „auf Tour“ gehen. Aus Ihren Vorschlägen haben wir 
eine Reihe von interessanten Fahrten (siehe nachstehend) geplant. Die ersten beiden Reisen 
sollten bereits im Januar 2013 persönlich bei uns im Rathaus gebucht werden:

Donnerstag, 10. Januar 2013 von 9 – 12 Uhr 
Donnerstag, 17. Januar 2013 von 14 – 16 Uhr

Telefonische Voranmeldungen sind  ab 2013 aus organisatorischen Gründen nicht mehr mög-
lich!
Neu aufgelegt wird auch wieder der beliebte Seniorenpass. Die Bedingungen (60 Jahre oder ab 
55 Jahre ohne Erwerbstätigkeit, Bürger/in in einer der drei Amtsgemeinden) haben sich ebenso 
wie der Preis in Höhe von 20 Euro nicht verändert.

Der alte Pass läuft am 14.05.2013 aus. Sie können den neuen Seniorenpass ab 16. April 2013 
erwerben:

Dienstag,     16.04.2013       09 – 12 Uhr
                                             14 – 16 Uhr

Mittwoch,    17.04.2013      09 – 12 Uhr
Donnerstag, 18.04.2013      09 – 12 Uhr

                                             14 – 16 Uhr

An diesen Terminen sind auch Buchungen der Fahrten möglich, die ab Juni 2013 stattfinden.
Der Seniorenpass kann auch in den drei Gemeindebüros erworben werden. 
Wir nehmen im neuen Jahr gern wieder Anregungen und Wünsche von Ihnen entgegen. Die Ter-
mine der öffentlichen Beiratssitzungen und Sprechstunden entnehmen Sie bitte der örtlichen  
Presse.

Mit freundlichen Grüßen
Ulrich Steingräber, 1. Vorsitzender
Hufnerweg 1, 24226 Heikendorf, 
Tel. 0431-24 655
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Fahrtenprogramm 2013 des Seniorenbeirats Heikendorf

1. Donnerstag, den 11.04. bis Sonntag, den 14.04.  Busreise „Blütenzauber in Holland“  

mit Keukenhof, Amsterdam, Grachtenfahrt und Diamantschleiferei. 

Abf. 07.00 Uhr, Kosten einschl aller Ausflüge und Eintrittsgelder im DZ mit HP pro Person 

375,- €, im EZ mit HP 445,- €. Gastzuschlag 20,-€. 52 Plätze. Anzahlung 45.- €.

2. Freitag, den 24.05. „Schlemmerfahrt“  nach Grömitz/Hof Mougin.  

Abf. 10.00 Uhr, Rückkehr ca. 18.30 Uhr. Kosten einschl. Mittagessen (Spargel und 

Erdbeeren satt!), Kaffee und Kuchen, Hofbesichtigung  45,- €, Gäste 50,- €.       

50 Plätze, Anzahlung 15,- €.

3. Donnerstag, den 06.06.  Frühstücksfahrt mit der „MS Forelle“ auf der Kieler Förde. 

Ablegen 09.00 Uhr Hafen Möltenort am Feuerschiff. Rückkehr 12.00 Uhr. Kosten 30,- €  

einschl. maritimem Frühstück.  Gäste 32,- €. Bezahlung  an Bord. 25 Plätze.

4. Donnerstag , den 13.06.   Frühstücksfahrt wie 3.

5. Dienstag, den 16.07.  Busfahrt  nach Schönberg. Besuch des Probstei- u. Kindheits-

museums (Passgutscheine!), Mittagessen im Naturfreundehaus in Kalifornien, Besuch 

Himbeerhof Moorhörn (Kaffee u. Kuchen auf eigene Kosten).  

Abf. 09.30 Uhr, Rückkehr ca. 17.30 Uhr. Kosten 25,- € einschl. Mittagessen, Gäste 30,- €, 

Anzahlung 10.- €.  50 Plätze.

6. Dienstag, den 13.08.  Busfahrt ins Museumsdorf Unewatt und Schokoladenfabrik  in 

Kappeln.  

Abf. 08.00 Uhr, Rückkehr ca. 18.30 Uhr. Kosten 35,- € einschl. Mittagessen und Führung. 

Gäste 40,- €. 45 Plätze.  Anzahlung   15,-€

7. Freitag, den 06.09. Busfahrt nach  Husum „Auf den Spuren v. Theodor Storm“. 

Abf. 09.30 Uhr, Rückkehr ca. 19.30 Uhr. Kosten 40,- € einschl. Führung , Lesung und Kaffee 

u. Kuchen. Gäste 45,- €.  Mittagessen auf Nordstrand (eigene Kosten). Anzahl. 20,- €.  

50 Plätze.

8. Dienstag, den 22.10.  Busfahrt nach Bad Segeberg  „Die Welt der Fledermäuse“ 

(Noctalis-Ausstellungsräume, ohne Kalkberghöhlen).   

Abf. 11.00 Uhr, Rückkehr ca. 17.00 Uhr.  Kosten 35,- € einschl. Mittagessen, Führung und 

Eintritt. Gäste 37,- €.  Anz. 15,- €. 50 Plätze.

Alle Busabfahrten ab Parkplatz Schulredder. Spätestens in der letzten Sprechstunde vor 

Reiseantritt ist die vollständige Bezahlung erforderlich. Haben Sie bitte dafür  Verständnis, dass 

eine vollständige Rückerstattung bezahlter Beträge nicht immer möglich ist.
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Liebe 
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

beim Schreiben dieses Beitrages begleiten 
mich noch viele Eindrücke aus den unter-
schiedlichen Weihnachtsfeiern der letzten Ta-
ge. Es waren für mich schöne Stunden der 
Fröhlichkeit und Besinnlichkeit, die ich mit 
vielen Bürgerinnen und Bürgern verbringen 
konnte. Ich habe dabei auch festgestellt, wie 
viel Freude alle Gäste bei dem jeweiligen ab-
wechslungsreichen Programm empfunden ha-
ben. Ich möchte deshalb auch gern diese Gele-
genheit nutzen, um mich bei den Veranstaltern 
mit den vielen Helferinnen und Helfern für die 
liebevolle Vorbereitung und Gestaltung der 
Feiern herzlich zu bedanken. 

Wie ich bei meinen Grußworten schon betont 
habe, spiegeln solche Anlässe die Art und Wei-
se wieder, wie in Schönkirchen Gemeinsam-
keiten gepflegt werden und wie alle bemüht 
sind, sich um ihre Mitmenschen zu kümmern. 
Der Zusammenhalt und das Empfinden für 
andere etwas Gutes zu tun, haben gerade in 
unserer heutigen Zeit mit gravierenden ge-
sellschaftlichen Veränderungen eine zuneh-
mende Bedeutung. Wenn man darüber hinaus 
spürt, mit welcher Dankbarkeit solche Zu-
wendungen aufgenommen werden, ist das ein 
besonderer Ansporn, in diesen Bemühungen 
nicht nachzulassen.

An der Schwelle zum neuen Jahr möchte ich 
mich auch noch einmal bei den vielen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern bedanken, die 
die positive Entwicklung unserer Gemeinde 
mit großem Zuspruch und Wohlwollen be-
gleiten und die anerkennen, was in der Ver-
gangenheit geleistet wurde. Es gibt sehr viele 
Beispiele für diese positiven Reaktionen und 
sie beziehen sich auf die unterschiedlichsten 
Bereiche. So schreibt mir ein Anlieger aus 
dem Kronsbrok auch im Namen der anderen 
Grundstückseigentümer, dass er sich für die 

Straßenbaumaßnahme und das gute Gesamt-
bild mit den neu gestalteten Gehwegen be-
dankt. Eine ähnliche Aussage habe ich auch 
von Anliegern aus dem Hopfenhorst erhalten, 
die zusätzlich den Winterdienst loben. Eltern 
von Kindern unter drei Jahren freuen sich 
über die Umgestaltung des kirchlichen Kin-
dergartens, der mit Unterstützung der Ge-
meinde erfolgte. Andere Erziehungsberech-
tigte sprechen mich auf den neu gestalteten 
Schulhof an und sind begeistert von der An-
lage. Gleiches bringen Einwohner über den 
neuen Kirchplatz zum Ausdruck, der dem Ort 
an dieser Stelle ein ganz neues Gesicht gibt. 
Den größten Zuspruch habe ich in den letzten 
Wochen allerdings von sehr, sehr vielen Mit-
bürgerinnen und Mitbürger erhalten, die sich 
deutlich für die Ansiedlung eines Verbraucher-
marktes an der Schönberger Landstraße aus-
sprechen. Beispielhaft für die Äußerungen 
schreibt mir ein Mitbürger: „Das Vorhaben 
wird Schönkirchen bereichern und endlich 
eine Einkaufsmöglichkeit in der Ortsmitte bie-
ten, für die man nicht unbedingt ein Auto 
braucht. Ich wünsche starke Nerven und gutes 
Gelingen“. Oder ein Neubürger schreibt:“ 
……insofern möchte ich Sie herzlichst er-
muntern, auf ihrem Weg forsch voran zu 
schreiten. Sie (die Gemeindevertretung) er-
weisen unserer Gemeinde mit Ihrer Arbeit 
viele nachhaltig gute Dienste……….“ Nicht nur 
eine Vielzahl einzelner Bürger äußern sich zu 
dem Vorhaben. Auch der Vorstand eines un-
serer großen Vereine schreibt mir: „……be-
grüßen wir jede Lösung, die dazu führt, dass 
sich die Einwohner unserer Gemeinde fuß-
läufig versorgen können“ und „……In der An-
siedlung eines Einzelhandelsmarktes sehen 
wir einen weiteren Beitrag zur Erhöhung des 
Stellenwertes und Zukunftssicherung unserer 
Gemeinde ……..“ Anwohner des Mönkeberger 
Weges fragen nach der Möglichkeit für die 
Bebauung ihrer hinteren Grundstücke, wenn 
das gesamte Gebiet erschlossen wird. 

Die Interessenlage, auch bei den Kleingärt-
nern, ist sehr vielschichtig. Die Gemeinde wird 
das Vorhaben deshalb mit großer Sorgfalt und 
unter Berücksichtigung aller Belange ange-
hen. Deshalb hat der Bauausschuss in der 
letzten Sitzung den Beschluss gefasst, durch 
eine Reihe von neutralen Gutachten eine ver-
trägliche Lösung zu finden. Ungeachtet dessen 
bleibt festzustellen, dass die Gemeinde auch 
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ihre Verpflichtungen in Hinblick auf die Ver-
sorgung ihrer Bevölkerung zu erfüllen hat. 
Insofern wird das Vorhaben insgesamt auch 
einen wesentlichen Teil der Zukunftsaufgaben 
im Hinblick auf eine einvernehmliche Rege-
lung für alle Seiten einnehmen. Wichtig ist 
allerdings, alles mit Besonnenheit und ohne 
Emotionen anzugehen. 

Hinter uns liegen inzwischen auch alle Sit-
zungen der Selbstverwaltung, in denen die 
Ziele für 2013 abgesteckt wurden. Wie ich 
bereits in der Sitzung der Gemeindevertretung 
zum Ausdruck gebracht habe, wird das vor 
uns liegende Jahr ein Zeitraum des „Luftho-
lens“ werden. In Anbetracht der umfangrei-
chen Investitionen der letzten fünf Jahre be-
finden wir uns jetzt an einem Punkt, an dem 
unsere Blicke auf die Sicherung unserer Fi-
nanzen gerichtet sind, um vor allem unser 
immer noch gutes Finanzpolster wieder 
aufzubauen. Die Gemeindevertretung hat sich 
deshalb darauf verständigt, in 2013 von grö-
ßeren Investitionen Abstand zu nehmen. 
Ausgenommen hiervon sind der zweite Bau-
abschnitt der dringend sanierungsbedürftigen 
Albert-Zimprich-Halle und Maßnahmen bei 
den Entwässerungskanälen.

Trotz intensiver Bemühungen um einen Aus-
gleich des Haushalts aus laufender Verwal-
tungstätigkeit bleibt es bei einem überschau-
baren Defizit, das aus heutiger Sicht kein 
Anlass zu großer Besorgnis ist. Obgleich viele 
Haushaltsansätze reduziert wurden, sind 
wichtige Bereiche wie Kindertagesstätten und 
Schulen davon nicht betroffen, auch wenn 
man berücksichtigt, dass der Zuschussbedarf 
für die Kindertagesstätten in 2013 auf fast 
700.000 EUR angestiegen ist. Eine erhebliche 
Belastung mit fast 400.000 EUR jährlich ent-
steht der Gemeinde auch für die Kostener-
stattung für Schönkirchener Kinder, die aus-
wärtige Schulen besuchen. Unangetastet blei-
ben auch die freiwilligen Leistungen für 
unsere Vereine und Verbände, die mit ihrem 
ehrenamtlichen Engagement das Rückgrat 
unseres gesellschaftlichen Lebens sind. We-
sentlichen Einfluss auf die Haushaltssituation 
haben die nicht zu beeinflussenden Kosten für 
Bewirtschaftung und Unterhaltung. Das wird 
durch den kontinuierlichen Anstieg in den 
letzten Jahren besonders deutlich. Dieser 
erhöhte sich seit 2007 um 680.000 auf 1,86 
Mio EUR, also um fast 58%. Wenn man 

bedenkt, dass dieser erhebliche Kostendruck 
abgefangen werden konnte, ohne die Grund- 
und Gewerbesteuer zu erhöhen, ist das eine 
zusätzliche Referenz sowohl an unsere Mit-
bürgerinnen und Mitbürger als auch an die 
ortsansässigen Unternehmen und Gewerbe-
betriebe. Dabei haben uns in den vergangenen 
Jahren die Einnahmen aus der Gewerbesteu-
er sehr geholfen, obgleich wegen der beträcht-
lichen Umlagen von jedem EUR nur 20 Cent in 
Schönkirchen bleiben. 

Ich möchte mit diesen Zahlen, die sich in 
vielen anderen Bereichen noch ergänzen 
lassen, nur auszugsweise einmal aufzeigen, 
welchen Belastungen eine Gemeinde unserer 
Größenordnung in dieser Zeit ausgesetzt ist 
und welche Verantwortung die Mitglieder 
unserer Gemeindevertretung haben, was vie-
len in diesem Umfang wahrscheinlich nicht 
bekannt ist. Wir könnten unsere Aufgaben 
aber nicht erledigen ohne die tatkräftige und 
fachkundige Unterstützung unserer Amtsver-
waltung. Dafür möchte ich an dieser Stelle 
unserem Amtsdirektor Michael Koops, seinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Heiken-
dorf und den Damen in unserem Gemeinde-
büro sehr herzlich danken. Ich danke eben-
falls der Leitung und den engagierten Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern unseres 
Amtsbetriebshofes für ihre Arbeit. Ich werbe 
aber auch gleichzeitig dafür, hin und wieder 
mehr Verständnis für uns alle, in der Gemein-
devertretung, in der Amtsverwaltung und im 
Amtsbetriebshof,  aufzubringen. Wir wissen, 
dass wir es nicht immer allen Recht machen 
und Fehler unterlaufen können, stehen den-
noch zu unserer Verpflichtung, unser Handeln 
auf das Wohl unserer Mitbürgerinnen und Mit-
bürger auszurichten. Und das gilt ganz beson-
ders auch für die von mir wahrzunehmenden 
Aufgaben. Das ist Ansporn auch für uns alle, 
mit einer positiven Grundeinstellung in die 
Zukunft zu blicken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. Ich wünsche 
Ihnen Glück, Erfolg und gute Gesundheit. 
Mögen viele Ihrer ganz persönlichen Wünsche 
in Erfüllung gehen und damit zur Zufrie-
denheit und Wohlergehen beitragen.

(Bürgermeister)
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Amtliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Schönkirchen

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung!

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindever-
tretung werden durch Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung 
bekannt gegeben!

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Montag, 28.01.2013 19.30 Uhr -- Ausschuss für Bauwesen und Umwelt

„Nachstehend wird die Haushaltssatzung der Gemeinde Schönkirchen für das Haushaltsjahr 
2013 öffentlich bekannt gemacht. Während der Dienstzeit kann in der Amtsverwaltung jeder 
Einsicht in die Haushaltssatzung und den Produktplan mit Anlagen nehmen.“

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Schönkirchen für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 11.12.2012 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird

1.   im Ergebnisplan mit
     Gesamtbetrag der Erträge auf 21.157.600 EUR
     Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 21.351.600 EUR
     einem Jahresüberschuss von 0 EUR
     einem Jahresfehlbetrag von 194.000 EUR

2.   im Finanzplan mit
     einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit auf 15.973.300 EUR
     einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit auf 20.120.500 EUR

     einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 437.500 EUR

     einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 6.269.000 EUR

     festgesetzt.
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§ 2

Es werden festgesetzt:
1.   der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 

und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2.   der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 76.500 EUR
3.   der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4.   die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf 17,63 Stellen

§ 3

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer
     a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 270%
     b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 300%
2.  Gewerbesteuer 310%

§ 4

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen, Auszahlungen 
und Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung der Bürgermeister seine 
Zustimmung nach § 95 d Abs. 1 oder § 95 f Abs. 1 Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 
5.000 EUR.
Die Genehmigung der Gemeindevertretung gilt in diesen Fällen als erteilt. Der Bürgermeister ist 
verpflichtet, der Gemeindevertretung mindestens halbjährlich über die geleisteten über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen sowie über die über- und außerplanmä-
ßig eingegangenen Verpflichtungsermächtigungen zu berichten.

Schönkirchen, 12.12.2012
Bürgermeister
gez. Jensen
J e n s e n

I. Festsetzung der Grundsteuern in 
der Gemeinde Schönkirchen für das 
Kalenderjahr 2013

Die Hebesätze der Grundsteuer A u. B haben 
sich gegenüber dem Kalenderjahr 2012 nicht 
verändert. Daher ist eine generelle Erteilung 
von Grundsteuerbescheiden für das Kalender-
jahr 2013 nicht erforderlich.

Für die Grundstücke, deren Grundsteuer-
messbetrag sich seit der letzten Bescheidertei-
lung nicht verändert hat, wird die Grund-
steuer gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz 
für das Kalenderjahr 2013 durch diese öf-
fentliche Bekanntmachung festgesetzt.

Die Grundsteuer ist gemäß § 28 Grundsteuer-
gesetz wie folgt fällig:

1. Zum 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 
15. November je zu einem Viertel der 
Jahressteuer, soweit nicht Nr. 2., Nr. 3. 
oder Nr. 4. Anwendung finden.

2. Am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, 
wenn dieser 15,00 € nicht übersteigt.

3. Am 15. Februar und 15. August zu je einer 
Hälfte des Jahresbetrages, wenn dieser 
30,00 € nicht übersteigt.

4. Am 01. Juli in einem Jahresbetrag, sofern 
ein entsprechender Antrag bis spätestens 
zum 30. September des vorangehenden 
Kalenderjahres gestellt wird. 



10

Bei Neufestsetzungen oder Änderungen der 
Grundsteuermessbeträge ergehen Abgabenver-
anlagungsbescheide oder Abgabenänderungs-
bescheide zum gegebenen Zeitpunkt. 

Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntma-
chung treten für die Steuerpflichtigen diesel-
ben Rechtswirkungen ein, als wenn Ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid 
zugegangen wäre. 

II. Geltung der Bescheide über die 
Hundesteuern und deren Fälligkeiten 
für das Kalenderjahr 2013

In den in vorherigen Kalenderjahren zuge-
stellten Abgabenbescheiden wird darauf hin-
gewiesen, dass die festgesetzten Abgaben auch 
für Folgejahre Gültigkeit haben, bis ein neuer 
Abgabenbescheid erteilt wird. 

Gemäß § 12 des Kommunalabgabengesetzes 
des Landes Schleswig-Holstein wird be-
stimmt, dass die Hundesteuern in der gleichen 
Höhe für das Kalenderjahr 2013 gelten, sofern 
nicht aufgrund von Änderungen neue Beschei-
de zu erlassen sind. 

Die Hundesteuern werden aufgrund der Sat-
zung der Gemeinde Schönkirchen erhoben 
und sind solange zu den bekannten Fällig-
keitsterminen zu entrichten, die sich aus dem 
zuletzt zugestellten Abgabenbescheid ergeben, 
bis ein neuer Bescheid erlassen wird.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Abgabenfestsetzung kann Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
innerhalb eines Monats nach dieser Bekannt-
gabe schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift beim Amt Schrevenborn, Dorfplatz 2, 
24226 Heikendorf, einzulegen. 

Heikendorf, 01. Januar 2013 
Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
Koops

Zusätzliche Hinweise:

Zahlungsarten
Sofern Sie eine Abrufermächtigung erteilt 
haben, erfolgt die Abbuchung der Steuern                                                                                                     
und Gebühren automatisch zum Tage der Fäl-
ligkeit. Ansonsten sind Zahlungen ausschließ-

lich an das Amt Schrevenborn auf eines der 
nachstehend aufgeführten Bankkonten zu 
leisten:

Förde Sparkasse
  100 214 444 BLZ 210 501 70
Hypo Vereinsbank
  613 624 535 BLZ 200 300 00
Kieler Volksbank eG
  599 000 08 BLZ 210 900 07

Steuerpflicht bei Eigentumswechsel
Gemäß § 9 Grundsteuergesetz wird die 
Grundsteuer nach den Verhältnissen zu Be-
ginn des Kalenderjahres festgesetzt (Stich-
tagsprinzip). 
Das bedeutet bei einem Eigentümerwechsel 
im laufenden Kalenderjahr, dass der Ver-
käufer bis zum Ende des Jahres steuerpflich-
tig bleibt. 
Eine Umschreibung auf den neuen Eigentü-
mer erfolgt erst nach Erhalt des Messbeschei-
des vom Finanzamt.

Öffentliche Auslegung des Entwurfs 
des Bebauungsplanes Nr. 43 

“Kätnersredder 69“
nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung der Gemein-
de Schönkirchen in der Sitzung am 11.12.2012
gebilligte und zur Auslegung beschlossene 
Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 43 “Kät-
nersredder 69“ der Gemeinde Schönkirchen 
für das Gebiet des Grundstückes Kätnersred-
der 69 und die Begründung dazu liegen vom 
16. Januar 2013 bis zum 18. Februar 2013 
in der Amtsverwaltung Schrevenborn in 
24226 Heikendorf, Dorfplatz 2, Zimmer 
1.29 während folgender Zeiten

Montags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwochs von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

öffentlich aus.
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Der Geltungsbereich ist aus dem nachstehend 
abgedruckten Planauszug ersichtlich.

Ebenfalls kann der Artenschutzbericht einge-
sehen werden.
Die Unterlagen können während dieser Zeit 
auch im Gemeindebüro Schönkirchen, Müh-
lenstr. 48 in 24232 Schönkirchen eingesehen 
werden.
Während der Auslegungsfrist können alle an 
der Planung Interessierten die Planunterlagen 
einsehen sowie Stellungnahmen hierzu 
schriftlich oder während der Dienststunden 
zur Niederschrift abgeben. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 43 “Kätnersredder 69“ 
der Gemeinde Schönkirchen unberücksich-
tigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 
Bebauungsplanes Nr. 43 “Kätnersredder 69“ 
der Gemeinde Schönkirchen nicht von Bedeu-
tung ist. Einwendungen, die im Rahmen der 
Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
macht werden, aber hätten fristgerecht gel-
tend gemacht werden können, machen einen 
Normkontrollantrag nach § 47 VwGO unzu-
lässig.

Heikendorf, den 12.12.2012
Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
im Auftrag
gez. Böttcher

Öffentliche Auslegung des Entwurfs 
der 3. Änderung des 

Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Schönkirchen nach 

§ 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung der Gemein-
de Schönkirchen in der Sitzung am 11.12.2012
gebilligte und zur Auslegung beschlossene 
Entwurf der 3. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Schönkirchen für 
das Gebiet des Grundstückes Kätnersredder 
69 und die Begründung dazu liegen vom 16. 
Januar 2013 bis zum 18. Februar 2013 in 
der Amtsverwaltung Schrevenborn in 
24226 Heikendorf, Dorfplatz 2, Zimmer 
1.29 während folgender Zeiten

Montags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwochs von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

öffentlich aus.

Der Geltungsbereich ist aus dem nachstehend 
abgedruckten Planauszug ersichtlich.

Ebenfalls kann der Artenschutzbericht einge-
sehen werden.
Die Unterlagen können während dieser Zeit 
auch im Gemeindebüro Schönkirchen, Müh-
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lenstr. 48 in 24232 Schönkirchen eingesehen 
werden.
Während der Auslegungsfrist können alle an 
der Planung Interessierten die Planunterlagen 
einsehen sowie Stellungnahmen hierzu 
schriftlich oder während der Dienststunden 
zur Niederschrift abgeben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung über 
die Aufstellung der 3. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Schönkirchen 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde 
den Inhalt nicht kannte und nicht hätte ken-
nen müssen und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit der 3. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Schönkirchen 
nicht von Bedeutung ist.

Heikendorf, den 12.12.2012
Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
im Auftrag
gez. Böttcher

Amtliche Mitteilungen
der Gemeinde 
Schönkirchen

A B S C H R I F T
Niederschrift

27. öffentliche Sitzung der 
16. Wahlperiode der 

Gemeindevertretung Schönkirchen

Sitzungstermin: Dienstag, 11.12.2012
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 19:40 Uhr
Ort, Raum: Sitzungssaal, Mühlenstr. 48, 

24232 Schönkirchen

Anwesend sind:
Herr Eckhard Jensen Bürgermeister
Herr Peter Lutzebäck Gemeindevertreter
Herr Armin Bolduan Gemeindevertreter
Herr Mike Funke Gemeindevertreter
Herr Manfred Haberecht Gemeindevertreter
Herr Jens Strümpel Gemeindevertreter
Frau Anka Velfe Gemeindevertreterin
Herr Klaus Jans Gemeindevertreter

nimmt ab TOP 19 an der Sitzung teil
Herr Kai Bellstedt Gemeindevertreter
nimmt ab TOP 12 an der Sitzung teil
Herr Udo Pech Gemeindevertreter
Herr Lutz Hagenau Gemeindevertreter
Frau Andrea Hoppe-Kossak Gemeinde-
vertreterin
Frau Ute Pech Gemeindevertreterin
Herr Norbert Schnack Gemeindevertreter
Herr Peter Zimprich Gemeindevertreter
Herr Heino Schulz Gemeindevertreter
Frau Sylvia Witt Amt Schrevenborn
Protokollführerin
Herr Michael Koops Amt Schrevenborn
Amtsdirektor
Herr Ralph Withohn Amt Schrevenborn
Fachdienstleitung Kämmerei / Abgaben

Entschuldigt fehlen:
Herr Andreas Bohm-Ladehof Gemeinde-
vertreter
Herr Malte Ohl Gemeindevertreter
Herr Ernst-Peter Schütt Gemeindevertreter

Besondere Vorkommnisse:
Änderung der Tagesordnung:
TOP 14 "Beratung und Beschlussfassung über 
den Abriss eines Bürogebäudes und den 
Neubau einer Fahrzeug-/Lagerhalle auf dem 
Gelände der Feuerwehr Schönkirchen" sowie 
der TOP 20 "Beratung und Beschlussfassung 
über die Grundsatzentscheidung zur Flächen-
ausweisung "Allgemeine Wohnbaufläche" (WA) 
mit anschließender Teilbebauung sowie die 
Neuordnung der Regenwasseranlage für das 
Gebiet  südlich der Bebauung an der Straße 
Schönberger Landstr., westlich der Bebauung 
an der Straße Wiesengrund und nördlich der 
Bebauung der Straße Augustental" werden 
vertagt und von der TO genommen. Alle nach-
folgenden Punkte rücken vor.
Herr Bellstedt nimmt ab TOP 12 an der Sit-
zung teil.
Die Sitzung wird um 18:50 Uhr für 5 Minuten 
unterbrochen.
HerrJans nimmt ab TOP 19 an der Sitzung 
teil.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung: -
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Die Tagesordnungspunkte 16-20 werden in 
nichtöffentlicher Sitzung beraten und be-
schlossen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung: -

Genehmigt und in der Sitzung unterschrie-
ben:
gez. Eckhard Jensen gez. Sylvia Witt
Bürgermeister              Protokollführerin

F. d. R. d. A. Kuhr
Leitungsassistenz 
Amt Schrevenborn 

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, be-
grüßt die Anwesenden und stellt fest, dass die 
Einladungen frist- und formgerecht ergangen 
sind. Die Gemeindevertretung ist beschluss-
fähig. Gegen die Protokollführerin bestehen 
keine Bedenken.

Tagesordnung:

1 Einwohnerfragestunde
2 Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
3 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung der Gemeindevertretung vom 
19.09.2012 gefassten Beschlüsse

4 Beratung und Beschlussfassung über die 
Annahmen von Zuwendungen

5 Beratung und Beschluss über den Ab-
schluss einer Stundungsrahmenverein-
barung für den Anteil der Beihilferück-
stellungen aus der Amtsverwaltung

6 Kenntnisnahme des Bedarfsplanes 
2012/2013 des Kreises Plön für den Aus-
bau der Betreuungsplätze für Kinder 
unter drei Jahren

7 Beratung und Beschlussfassung über die 
Aufhebung des Beschlusses zur Gewäh-
rung von Zuschüssen zur Teilnahme an 
Schulausflügen

8 Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zur 
3. Änderung des Flächennutzungsplanes

9 Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
zum Bebauungsplan Nr. 43 "Kätnersred-
der 69"

10 Aufstellungsbeschluss zur 8. Änderung 
des Flächennutzungsplanes für das Ge-
biet östlich des Heikendorfer Weges, 
westlich und östlich des von der Wohn-

gebietsstraße ‚Köhlen' ausgehenden 
Redders und nördlich des Wohngebietes 
‚Köhlen/Wulfskuhl'

11 Aufstellungsbeschluss zur Neuaufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 46 "Nah-
erholungsgebiet Heikendorfer Weg" für 
das Gebiet östlich des Heikendorfer We-
ges, westlich und östlich des von der 
Wohngebietsstraße ‚Köhlen' ausgehen-
den Redders und nördlich des Wohnge-
bietes ‚Köhlen / Wulfskuhl'

12 Aufstellungsbeschluss über die Satzung 
zur Aufhebung der am 06. Mai 1998 in 
Kraft getretenen Satzung über die Fest-
legung der Grenzen für den im Zusam-
menhang bebauten nördlichen Ortsteil 
beiderseits des Heikendorfer Weges (L 
256) und der nördlichen Gemeinde-
grenze unter Einbeziehung einer Außen-
bereichsfläche

13 Beratung und Beschlussfassung über die 
Erweiterung der neu herzustellenden 
Geräteräume auf dem Schulsportplatz 
mit einem WC-Anbau

14 Beratung und Beschlussfassung über die 
Zustimmung einer Eilentscheidung des 
Bürgermeisters über die Bereitstellung 
überplanmäßiger Auszahlungen beim 
Neubau des Kindergartens im Rinken-
berg Ost

15 Beratung und Beschluss über die Haus-
haltssatzung mit Produktplan der Ge-
meinde Schönkirchen für das Haus-
haltsjahr 2013

Protokoll:

Zu  1 Einwohnerfragestunde
Vorlage: GS/0593/2012

Es wird folgende Anfrage gestellt:
1. Herr Rulle fragt nach, inwiefern es 

möglich ist, dass Einwohner, die 
den ÖT einer Ausschusssitzung 
besuchen, sich im Laufe der 
Sitzung zu Wort melden dürfen. 
Herr Koops nimmt dazu Stellung 
und erklärt, dass dies nur im 
Rahmen einer Einwohnerfrage-
stunde möglich ist, die am Beginn 
einer Ausschusssitzung stattfinden 
kann, welches durch die Gemein-
devertretung in ihrer Hauptsatzung 
zu beschließen wäre.
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Zu  2 Öffentliche Mitteilungen und 
Anfragen
Vorlage: GS/0589/2012
Es werden folgende Mitteilungen ge-
macht:
Amtsdirektor
1. Sachstand zum Bau des Radweges 

an der K52. Die Voraussetzungen 
wurden geschaffen; somit kann mit 
dem Grunderwerb begonnen wer-
den.

2. Die Kapazitäten zur Unterbringung 
von Asylbewerbern sind erschöpft. 
Es wird nach neuen Unterbrin-
gungsmöglichkeiten gesucht.

Bürgermeister
1. Der Sitzungsplan für 2012 hat sich 

geändert.
2. Die Defibrillatoren wurden geliefert 

und noch dieses Jahr in den Hallen 
montiert.

3. Der Winterdienst für Straßen, die 
bislang von der Straßenmeisterei 
Klausdorf geräumt wurden, wird 
zukünftig durch den Amtsbetriebs-
hof erfolgen.

Es werden keine Anfragen gestellt.

Zu  3 Bekanntgabe der in nichtöffent-
licher Sitzung der Gemeindever-
tretung vom 19.09.2012 gefassten 
Beschlüsse
Vorlage: GS/0591/2012
In der 26. nichtöffentlichen Sitzung 
der Gemeindevertretung Schönkir-
chen sind folgende Beschlüsse gefasst 
worden:

TOP 12
Wahl der ehrenamtlichen Leiterin/ 
des ehrenamtlichen Leiters der ge-
meindlichen Volkshochschule
Die Gemeindevertretung wählt Herrn 
Hans-Joachim Korff mit Wirkung vom 
01.03.2013 für die Dauer der Wahl-
periode, d.h. für 4 Jahre, zum ehren-
amtlichen Leiter der kommunalen 
Volkshochschule Schönkirchen.

TOP 13
Beratung und Beschlussfassung 
über den Bau eines Radweges von 
Schönkirchen nach Heikendorf
Die Gemeindevertretung beschließt, 
dass die hälftigen Kosten für die Un-
terhaltung- und Instandsetzung des 
Radweges von der Gemeinde Schön-
kirchen übernommen werden.

TOP 14
Beratung und Beschlussfassung 
über die Veräußerung eines Erb-
baurechtes
Die Gemeindevertretung beschließt, 
die Grundstücksfläche zu einem 
Kaufpreis von mind. 41.000 € zu 
verkaufen. Der Bürgermeister wird 
mit den weiteren Verhandlungen und 
zum Abschluss des Kaufvertrages er-
mächtigt.

TOP 15
Beratung und Beschlussfassung 
über den Ankauf einer Öko-Aus-
gleichsfläche
Die Gemeindevertretung beschließt, 
die Grundstücksfläche als Öko-Aus-
gleichsfläche zu einem Kaufpreis von 
2,50 € / qm zzgl. Wertabschöpfungs-
klausel anzukaufen. die noch benö-
tigten Haushaltsmittel in Höhe von 
30.000 € wurden zusätzlich über den 
1. Nachtrag zur Verfügung gestellt. 
Der Bürgermeister wird um Ab-
schluss des Kaufvertrages ermächtigt.

Zu  4 Beratung und Beschlussfassung 
über die Annahmen von Zuwen-
dungen
Vorlage: GS/0592/2012
Beschluss
Die Gemeindevertretung beschliesst 
die Annahme von Zuwendungen in 
Höhe von insgesamt 3.030,00 € im 
Kalenderjahr 2012, gem. den anlie-
genden Übersichten.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung: -
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Zu  5 Beratung und Beschluss über den 
Abschluss einer Stundungsrahmen-
vereinbarung für den Anteil der Bei-
hilferückstellungen aus der Amts-
verwaltung
Vorlage: GS/0546/2012
Beschluss Gemeindevertretung 
Schönkirchen
Die Gemeindevertretung beschließt 
den Abschluss der beigefügten Stun-
dungsrahmenvereinbarung.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu  6 Kenntnisnahme des Bedarfsplanes 
2012/2013 des Kreises Plön für den 
Ausbau der Betreuungsplätze für 
Kinder unter drei Jahren
Vorlage: GS/0536/2012
Beschluss Gemeindevertretung
Die Gemeindevertretung nimmt den 
Bedarfsplan 2012/2013 des Kreises 
Plön für den Ausbau der Betreuungs-
plätze für Kinder unter drei Jahren 
zur Kenntnis.
Anwesend: 14

Zu  7 Beratung und Beschlussfassung 
über die Aufhebung des Be-
schlusses zur Gewährung von 
Zuschüssen zur Teilnahme an 
Schulausflügen
Vorlage: GS/0565/2012
Beschluss Gemeindevertretung
Die Gemeindevertretung beschließt, 
Zuschüsse für die Teilnahme von 
Schülerinnen und Schülern des 
Schulzentrums Schönkirchen aus 
Mitteln des Schulträgers ab dem 
01.01.2013 nur noch in Härtefällen 
zu gewähren. Die Entscheidung über 
die Zuschussgewährung obliegt dem 
Bürgermeister.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu  8 Entwurfs- und Auslegungs-
beschluss zur 3. Änderung des 
Flächennutzungsplanes
Vorlage: GS/0554/2012
Beschluss Gemeindevertretung 
Der Entwurf der 3. Änderung des 
Flächennutzungsplanes für das Ge-
biet des sich im westlichen Bereich 
des Gemeindegebietes, südlich des ei-
gentlichen Ortskerns befindlichen 
Grundstückes "Kätnersredder 69" 
(Fläche ca. 2 ha) und die Begründung 
werden in den vorliegenden Fassun-
gen gebilligt.
Der Entwurf des Planes und die Be-
gründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich auszulegen und die beteilig-
ten Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange von der Auslegung 
zu benachrichtigen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu  9 Entwurfs- und Auslegungsbe-
schluss zum Bebauungsplan Nr. 43 
"Kätnersredder 69"
Vorlage: GS/0555/2012
Beschluss Gemeindevertretung 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 
43 "Kätnersredder 69"  für das Gebiet 
des sich im westlichen Bereich des 
Gemeindegebietes, südlich des eigent-
lichen Ortskerns befindlichen Grund-
stückes "Kätnersredder 69" (Fläche 
ca. 2 ha) und die Begründung werden 
in den vorliegenden Fassungen  ge-
billigt.

Der Entwurf des Planes und die Be-
gründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich auszulegen und die betei-
ligten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange von der Ausle-
gung zu benachrichtigen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung: -
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Zu  10 Aufstellungsbeschluss zur 8. Än-
derung des Flächennutzungsplanes 
für das Gebiet östlich des Heiken-
dorfer Weges, westlich und östlich 
des von der Wohngebietsstraße 
‚Köhlen' ausgehenden Redders und 
nördlich des Wohngebietes ‚Köhlen/
Wulfskuhl'
Vorlage: GS/0563/2012
Beschluss Gemeindevertretung 
Schönkirchen
1. Zu dem bestehenden Flächennut-

zungsplan wird die 8. Änderung 
aufgestellt, die für das Gebiet öst-
lich des Heikendorfer Weges, west-
lich und östlich des von der Wohn-
gebietsstraße ‚Köhlen' ausgehen-
den Redders und nördlich des 
Wohngebietes ‚Köhlen/Wulfskuhl' 
folgende Änderung der Planung 
vorsieht: Darstellung einer priva-
ten Grünfläche mit der Zweckbe-
stimmung ‚Tiergehege' sowie einer 
Fläche zum Schutz, zur Pflege und 
zur Entwicklung von Boden, Natur 
und Landschaft anstelle einer 
Wohnbaufläche (W) und einer 
Fläche für die Landwirtschaft (L).

2. Mit der Ausarbeitung des Planent-
wurfs soll das Büro für Bauleit-
planung Ass. jur. Uwe Czierlinski 
aus Bornhöved beauftragt werden.

3. Der Aufstellungsbeschluss ist orts-
üblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 
1 Satz 2 BauGB).

4. Die frühzeitige Unterrichtung der 
Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange und die Auffor-
derung zur Äußerung auch im Hin-
blick auf den erforderlichen Um-
fang und Detaillierungsgrad der 
Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) 
soll schriftlich erfolgen.

5. Die frühzeitige Unterrichtung der 
Öffentlichkeit mit der Erörterung 
über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 
Satz 1 BauGB soll in einer öffent-
lichen Versammlung durchgeführt 
werden.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu  11 Aufstellungsbeschluss zur Neuauf-
stellung des Bebauungsplanes Nr. 
46 "Naherholungsgebiet Heiken-
dorfer Weg" für das Gebiet östlich 
des Heikendorfer Weges, westlich 
und östlich des von der Wohnge-
bietsstraße ‚Köhlen' ausgehenden 
Redders und nördlich des Wohn-
gebietes ‚Köhlen/Wulfskuhl'
Vorlage: GS/0566/2012
Beschluss Gemeindevertretung 
Schönkirchen
1. Für das Gebiet östlich des Heiken-

dorfer Weges, westlich und östlich 
des von der Wohngebietsstraße 
‚Köhlen' ausgehenden Redders und 
nördlich des Wohngebietes ‚Köh-
len/Wulfskuhl' wird der Bebau-
ungsplan Nr. 46 aufgestellt. Es 
werden u. a. folgende Planungsziele 
verfolgt: Festsetzung einer privaten 
Grünfläche mit der Zweckbestim-
mung ‚Tiergehege' sowie von Flä-
chen zum Schutz, zur Pflege und 
zur Entwicklung von Boden, Natur 
und Landschaft.

2. Mit der Ausarbeitung des Planent-
wurfs soll das Büro für Bauleit-
planung Ass. jur. Uwe Czierlinski 
aus Bornhöved beauftragt werden.

3. Der Aufstellungsbeschluss ist orts-
üblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 
1 Satz 2 BauGB).

4. Die frühzeitige Unterrichtung der 
Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange und die Auffor-
derung zur Äußerung auch im Hin-
blick auf den erforderlichen Um-
fang und Detaillierungsgrad der 
Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) 
soll schriftlich erfolgen.

5. Die frühzeitige Unterrichtung der 
Öffentlichkeit mit der Erörterung 
über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 



Satz 1 BauGB soll in einer öffent-
lichen Versammlung durchgeführt 
werden.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu  12 Aufstellungsbeschluss über die 
Satzung zur Aufhebung der am 
06. Mai 1998 in Kraft getretenen 
Satzung über die Festlegung der 
Grenzen für den im Zusammenhang 
bebauten nördlichen Ortsteil bei-
derseits des Heikendorfer Weges 
(L 256) und der nördlichen Gemein-
degrenze unter Einbeziehung einer 
Außenbereichsfläche
Vorlage: GS/0568/2012
Beschluss Gemeindevertretung 
Schönkirchen
1. Für den nördlichen Ortsteil der 

Gemeinde Schönkirchen beider-
seits des Heikendorfer Weges (L 
256) und der nördlichen Gemein-
degrenze wird die Satzung zur Auf-
hebung der am 06. Mai 1998 in 
Kraft getretenen Innenbereichs-
satzung aufgestellt. Wesentliches 
Planungsziel ist im Bereich des 
Siedlungszusammenhanges die 
bauliche Fortentwicklung des Ge-
bietes nach den Kriterien eines un-
beplanten Innenbereiches gemäß 
§ 34 Baugesetzbuch, im Außenbe-
reich die Neu-Überplanung mit 
einem Bebauungsplan.

2. Mit der Ausarbeitung des Planent-
wurfs soll das Büro für Bauleitpla-
nung Ass. jur. Uwe Czierlinski aus 
Bornhöved beauftragt werden.

3. Der Aufstellungsbeschluss ist orts-
üblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 
1 Satz 2 BauGB).

4. Die frühzeitige Unterrichtung der 
Öffentlichkeit mit der Erörterung 
über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 
Satz 1 BauGB soll in einer öffent-
lichen Versammlung durchgeführt 
werden.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 15
Dafür: 15
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu  13 Beratung und Beschlussfassung 
über die Erweiterung der neu 
herzustellenden Geräteräume auf 
dem Schulsportplatz mit einem WC-
Anbau
Vorlage: GS/0453/2012-2
Beschluss der Gemeindevertretung
Die Gemeindevertretung stimmt der 
Ausführung nach Variante 2 mit ohne 
einer zusätzlichen WC-Anlage zu.
Die Mittel in Höhe von 59.000,-- € sind 
u n t e r  d e n  H a u s h a l t s s t e l l e n  
2.1.6.10/0074.7851000  (88%) und 
2.2.1.10/0074.7851000  (12%) im 
Haushalt 2013 bereit zu stellen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 15
Dafür: 15
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu  14 Beratung und Beschlussfassung 
über die Zustimmung einer Eilent-
scheidung des Bürgermeisters über 
die Bereitstellung überplanmäßiger 
Auszahlungen beim Neubau des 
Kindergartens im Rinkenberg Ost
Vorlage: GS/0596/2012
Beschluss der Gemeindevertretung
Die Gemeindevertretung stimmt der 
Eilentscheidung des Bürgermeisters 
über die überplanmäßigen Auszah-
lungen in Höhe von 170.000,00€ 
u n t e r  d e r  H a u s h a l t s s t e l l e  
3.6.5.20/0063.7851000 im Haus-
haltsjahr 2012 zu.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 15
Dafür: 15
Dagegen: -
Enthaltung: -

Zu  15 Beratung und Beschluss über die 
Haushaltssatzung mit Produktplan 
der Gemeinde Schönkirchen für das 
Haushaltsjahr 2013
Vorlage: GS/0557/2012

17



Beschluss Gemeindevertretung
Die Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2013 wird mit dem Pro-
duktplan 2013, seinen Bestandteilen 
und Anlagen, wie vom Ausschuss für 
Finanzen, Wirtschaft und Verkehr vor-
gelegt nach weiteren Änderungen laut 
beigefügter Listen beschlossen.

a)  Der Ergebnisplan schließt ab mit
21.157.600 € als Gesamtbetrag der 

Erträge,
21.351.600 €  als Gesamtbetrag der 

Aufwendungen und
     194.000 €  als Jahresfehlbetrag.

b) Der Finanzplan schließt ab mit
15.973.300 €  als Gesamtbetrag der 

Einzahlungen aus 
laufender Verwal-
tungstätigkeit,

20.120.500 €  als Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus 
laufender Verwal-
tungstätigkeit,

     437.500 €  als Gesamtbetrag der
Einzahlungen aus In-
vestitions- und Finan- 
Finanzierungstätigkeit,

  6.269.000 €  als Gesamtbetrag der
Auszahlungen aus In-
vestitions- und Finan-
zierungstätigkeit.

c) Der Gesamtbetrag der Kredite für 
Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen beträgt 0 €.

d) Der Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen beträgt

76.500 €.
       
e) Der Gesamtbetrag der Kassenkre-

dite beträgt 0 €.

f) Der Stellenplan schließt ab mit 
17,63 ausgewiesenen Stellen.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 15
Dafür: 15
Dagegen: -
Enthaltung: -

18
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Terminplan für die Abfuhr von

Weihnachtsbäumen

• Auf den Sammelplätzen dürfen nur Weihnachtsbäume abgelagert 
werden.

• Vor Anlieferung sind der Baumschmuck (z.B. Lametta) und Zubehörteile 
(z.B. Weihnachtsbaumständer) restlos zu entfernen!

• Die Weihnachtsbäume werden nur an den genannten Tagen und Plätzen 
abgefahren. Nach erfolgter Abfuhr ist eine weitere Ablagerung unzulässig!

• Die Weihnachtsbäume müssen am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 Uhr 
morgens auf den Sammelplätzen angeliefert werden. 

Gemeinde Schönkirchen
Abfuhrtag: Mittwoch, 16. Januar 2013

Sammelplätze:

- Dorfstraße/Ecke Amboßweg (Hinter der Haltestelle)
- Anschützsiedlung (Container-Platz an der Anschützstraße)
- Anschützsiedlung (Eingang Friesenplatz, auf dem Parkplatz s. Schild)
- Dorfstraße (Parkplatz hinter Heuck`s Gasthof s. Schild)
- Flüggendorf (Feuerwehrgerätehaus)
- Gewerbegebiet Söhren (Rasenfläche Bgm.-Schade-Str. gegenüber neuem 
- Wöhlk-Gebäude, (s. Schild)
- Hannes-Pries-Straße (Wendehammer)
- Hof Schönhorst (Straßenausbuchtung bei Landwirt Bohm-Ladehof)
- Kätnersredder (Parkplatz Kleingartengelände, am Bahnübergang)
- Kalkstein (Rasenfläche s. Schild)
- Klosterkamp (Bushaltestelle)
- Neubaugebiet Rinkenberg-Ost (Feldbarg, erstes Grundstück links)
- Ringenrade (Wendehammer vor dem Haus Nr. 15)
- Schönhorst (Parkplatz gegenüber "Gasthof Schönhorst")

Abfallwirtschaft Kreis Plön, Behler Weg 21 a, 24306 Plön
Tel : 04522 74 74 74 - Fax: 04522 74 74 22
www.kreis-ploen.de /e-mail: abfallwirtschaft@kreis-ploen.de

Wichtige Hinweise zur Abfuhr! Bitte unbedingt beachten!



20

Geplante Knick- und Gehölzpflege 
sowie Baumfällungen in 
gemeindeeigenen Grünanlagen

Auch während des Winterhalbjahres 2012 / 
2013 werden die Mitarbeiter des Amtsbe-
triebshofes wieder die öffentlichen Grünan-
lagen, Knicks und Bäume durchforsten und 
auslichten.

Knicks, Wälle, Hecken, Grünanlagen und 
Bäume
Die Gehölze müssen in einigen Anlagen auf 
den Stock gesetzt werden, da einerseits Ver-
greisungs- und Verkahlungstendenzen er-
kennbar sind und andererseits die Verkehrs-
sicherheit in Wegebereichen zu erhalten ist. 

Ein lediglich "gerades Abschneiden" der 
Zweige mit der Heckenschere würde am 
Problem des Überalterns nichts ändern und 
ist aus gestalterischen, ästhetischen Gründen 
abzulehnen. Überhälter, dass heisst größere 
Einzelbäume, sollen auch in diesem Bereich 
stehenbleiben. Zum Teil stehen die Bäume 
und Sträucher viel zu eng. Der Bestand ist da-
her auszulichten um den verbleibenden Ge-
hölzen Platz zur artgerechten Entwicklung zu 
geben. Abgestorbene Bäume sind zur Auf-
rechterhaltung der Verkehrssicherheit zu ent-
fernen und die gesunden Bäume freizustellen. 
Überhängende Äste, die ebenfalls die Ver-
kehrssicherheit beeinträchtigen, müssen zu-
rückgeschnitten werden. Bisher sind folgende 
Pflegeaktionen geplant:

Ort / Straße Maßnahmen

Straßenbäume allgemein, Baumpflege, Totholz und  ggf. untere Astkränze entfernen, 
Lichtraumprofil herstellen

Sportplatz Äste von Bäumen schlagen auf das Dach vom TSG Vereinsheim - 
Rückschnitt

Grünfläche hinter Flieder- rotlaubiger Ahorn - Kronenpflege, auf Privatgrundstück 
garten 11 und überhängende Äste einkürzen, 
gegenüber dem Spielplatz Hecke entfernen

Friesenplatz Gehölze rechte Seite und entlang des Zaunes zum Parkplatz 
zurückschneiden

B 17, Baugebiet Amboßweg Knick zum Spielplatz auf den Stock setzen, 1. Abschnitt;

Schönhorst Knick (hinter dem Dorfteich) auf den Stock setzen 
(Frostwetter erforderlich)

Steckenberg Nr. 9 c Eiche im Knick wächst über ein Privatgrundstück - 
Kronenpflege, Äste einkürzen - Vergabe an "Kletter-Firma”

Oppendorfer Straße (links jungen doppelstämmigen Ahornsämling - entfernen; 
neben den Fahnenmasten) Knick zum angrenzenden Kleingarten auf den Stock setzen 

Liliengarten 4 Linden im Bereich des Wendehammers - Kronenpflege 

Schönberger Landstraße, Weidenreihe wieder als Kopfweiden schneiden, alte Schnitthöhe 
Grenzgraben hinter "Sky" beibehalten, Stämme aufputzen

Baumfällungen:

Kalkstein 1 Kastanie fällen (krank, mehrstämmig - droht auseinander-
zubrechen)

Köhlen 2 Kastanien fällen (krank, Drehwuchs, Bakterien-Schleimfluß, 
absterbend)

Hopfenhorst 1 Birke im Wendehammer fällen, 



24232 Schönkirchen, Mönkeberger Weg 2a • Telefon (0 43 48) 364

u Möbelanfertigung  u Türen               u Treppen                 
u Fenster u Innenausbau u Rolladenbau
u Dachflächenfenster u Kunststoffbearbeitung u Reparaturen

u Fertigparkett

Ihr Meisterbetrieb für
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30 Jahre30 Jahre

möchte ich mich ganz herzlich bei allen lieben Menschen bedanken. 

Ich habe mich sehr darüber gefreut. 

Schönkirchen, im November 2012

Lena Rauert 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu meinem 

90. Geburtstag 
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Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens
E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22

Bäder - Gas-Heizung - Sanitärtechnik - Wartung - Kundendienst

Angst vor lästigem Baustaub?
Wir sind Ihr Fachbetrieb für staubarme Badmodernisierung!

Heikendorfer Weg 9, 24232 Schönkirchen 0 43 48 / 91 22 35

Seit 1954

Mühlenstraße 38 - 40 • 24232 Schönkirchen

Telefon 0 43 48 - 3 56 • Fax - 75 63 • E-Mail: e-jeckstein@t-online.de

Elektro-Jeckstein
Der Fachbetrieb in Schönkirchen für Licht- und Haustechnik
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Programm  Jugendtreff Schönkirchen

Januar 2013
Augustental 29
24 232 Schönkirchen
Tel.: 04348/ 91 92 960
e-mail: info @schoenkirchener –jugendtreff.de
Öffnungszeiten: Mo+Do: 14.00-21.00 Uhr; 
Di, Mi, Fr: 14.00-20.00 Uhr
Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche 
ab 10 Jahren geöffnet.
Rabea Kluge und Andre Mederski

Wir wünschen allen ein frohes, neues Jahr 2013!

Mo, 07.01.
-Do, 10.01.: offener Bereich

Fr, 11.01.: Wir fahren gemeinsam zum 
Schlittschuhlaufen auf dem 
Rathausplatz!
Eintritt zahlt jeder selbst 
(5,50 Euro).

Mo, 14.01.: offener Bereich
Di,  15.01.: restliche Büroverschönerung
Mo, 21.01.
-Mi, 23.01: offener Bereich
Mi, 16.01.
-Fr,18.01.: offener Bereich

Do,  24.01.: Wir kochen eine leckere 
Hackfleisch-Lauch-Kartoffel-
Wintersuppe
-bringt bitte 50 Cent mit!

Fr, 25.01.: Lan-Party mit Andre -ab 16 
Jahren!  
Nur mit Voranmeldung und 
Einverständniserklärung

Mo, 28.01.
-Mi,30.01.: offener Bereich
Do, 31.01.: Waffeln backen

-bringt bitte 50 Cent mit!

Die Halloweenparty im November 2012 bot den Jugendlichen einen antialkoholischen Cock-
tailtresen, Buffet, lustige Gruselspiele, einen Kostümwettbewerb und natürlich Musik aus den 
aktuellen Charts – ein voller Erfolg!
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Schönkirchen aktuell
Rudi Behrendt berichtet:

Schönkirchener Weihnachtsmarkt 
erfüllte alle Erwartungen

Der Schönkirchener Weihnachtsmarkt am 1. 
und 2. Dezember am idyllischen, weihnacht-
lich geschmückten Dorfteich erfüllte alle Er-
wartungen der zahlreichen Besucher und wur-
de zudem für die vielen Kinder ein besonderes 
Erlebnis. Allein schon die Düfte der gebrann-
ten Mandeln, Punsch, Waffeln und Flinsen 
wirkten verlockend und luden ein zum 
Schmausen, Verweilen und zum Plaudern. Die 
festlich dekorierten Stände boten dazu eine 
Vielzahl von weihnachtlichen Produkten an, 
so dass für jeden Geschmack etwas dabei war. 
Am Samstag um 17 Uhr schaltete Bürgermeis-
ter Eckhard Jensen mit seinem Enkel Lasse, 
dem 1. Vorsitzenden Wolfgang Kobs vom Han-
dels- und Gewerbeverein Schönkirchen (HGV) 
und dem 1.Vorsitzenden Hermann Levsen 
vom Kultur-und Landschaftspflegeverein 
Schönkirchen (KLV), die Weihnachtsbeleuch-
tung an und das gesamte Areal um den Dorf-
teich erstrahlte in einem weihnachtlichen 
Flair. Das ist schon etwas Einmaliges, die 

festliche Stimmung mit „Licht und Kerzen“ 
hervorzuheben. Dazu kommt noch die ange-
strahlte Weihnachtsdekoration auf dem Dorf-
teich, die schon Tage davor auf den Weih-
nachtsmarkt und Adventstage sowie das 
bevorstehende Weihnachtsfest aufmerksam 
macht. Die Gestaltung des schönen Weih-
nachtsmarktes lag wieder in den Händen der 
Gemeinde, des Kultur- und Landschaftspfle-
geverein, sowie des Handel- und Gewerbever-
eins Schönkirchen und der Volkshochschule. 
Bürgermeister Eckhard Jensen und Wolfgang 
Kobs dankten unter anderem allen Beteiligten 
die an dem Gelingen dieses schönen fami-
liären Weihnachtsmarktes beigetragen haben.
Zwei Tage lang wurde ein umfangreiches, viel-
seitiges Angebot am Dorfteich, im Hörn Huus, 
im Gildehaus, im Schmidt Haus und in der 
Tanzsporthalle vorgehalten, das von den Be-
suchern mit großem Interesse angenommen 
wurde. Dabei war der Weihnachtsmarkt in 
Schönkirchen auch erstmalig Anlaufstelle der 
Sonderfahrten von der Schönberger Mu-
seumsbahn, die von vielen Gästen genutzt 
wurden und zur Belebung beigetragen haben.
Als am Sonntagabend abgebaut wurde, waren 
sich alle Beteiligten in der Einschätzung einig, 
dass es in diesem Jahr ein besonders schöner, 
harmonischer Weihnachtsmarkt war, der Mut 
macht, auch in Zukunft diese Tradition 
aufrecht zu erhalten.
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Mitteilungen der Schulen

Schule
im
Augustental

Liebe Leser und Leserinnen,

die Schule im Augustental wünscht Ihnen ein 
glückliches und gesundes neues Jahr.

Ellen Gruhn

In der Schule geht es gleich mit vielen
Terminen weiter:
07.01.2013 Weihnachtsferienende, 

Unterricht nach Plan
11.-17.01. 2013 Projektarbeitswoche für die 

9. Klassen
14.01.2013 Zeugniskonferenzen der 

Grundschule
15.01.2013 Zeugniskonferenzen der 

Klassen 7-10
16.01.2013 Elternabend der 4. Klassen, 

Mensa 19.00 Uhr
18.01.2013 Berufsinformationstag für 

die Klassen 8c-10b, Gäste 
sind nach Anmeldung herz-
lich willkommen 
(Tel.: 04348 9166 0)

21.01.2013 Zeugniskonferenzen der 
Orientierungsstufe

24.01.2013 Spiele- und Sporttag für die 
Klassen 5a - 10b

25.01.2013 Zeugnisse
28.01.2013 Schulentwicklungstag ' 

unterrichtsfrei für die 
Klassen 1-10,
regulär in der OGTS ange-
meldete Kinder können dort 
betreut werden (nach vor-
heriger Absprache!)

04.-06.02.2013 Projektprüfungen für die 
9. Klassen

08.-25.02.2013 8c im Praktikum
12.02.2013 Informationsabend für alle 

interessierten Eltern und 
Kinder der 4. Klassen über 
die Schule im Augustental, 
Aula 19.00 Uhr

Stiftung ehrt Schülerpaten /
Neue Schulbibliothek eröffnet 

Zum ersten Mal hat die neugegründete Stif-
tung des Gymnasiums Wellingdorf ihren jähr-
lichen Stiftungspreis vergeben. 
Geehrt wurde nach einem klaren Beschluss 
der aus Schulleiter Uwe Borstelmann, Eltern-
vertretern und Vertretern der Wirtschaft be-
stehenden Jury eine Gruppe von Schülerin-
nen der 10. Klassen (Schuljahr 2011 / 12). Ihr 
Verdienst: Sie betreuen seit Beginn des letzten 
Schuljahres kleinere Klassen (Sexten) und 
unterstützen damit Klassenlehrerinnen und 
Klassenlehrer bei ihren pädagogischen Auf-
gaben. Und das war und ist nicht immer ein 
Kinderspiel: Zu den Aufgabenfeldern der „Pa-
tinnen“, wie sie am Gymnasium Wellingdorf 
genannt werden, gehören die Begleitung der 
jüngeren Schüler auf Wandertagen und bei 
Fachtagen, aber auch die Streitschlichtung, 
die Bereitschaft zu Gesprächen bei Problemen 
der Umgewöhnung an die neue Schulart, die 
Gestaltung von Klassenfesten und spieleri-
schen Aktivitäten und vieles mehr. 
Die Patinnen der Untersekunden (10. Klassen) 
waren zum Zeitpunkt der Ehrung im Sommer 
dieses Jahres 16 Jahre alt und haben für ihr 
ehrenamtliches Engagement zugunsten der 
„Kleinen“ zuvor eine regelrechte Ausbildung 
erhalten. Diese folgte einem pädagogischen 
Konzept, das Elemente der Jugendarbeit, der 
Streitschlichtung und der Gewaltprävention 
enthält. Die beiden Lehrerinnen Sabine 
Temming und Nicola Bartholmé begleiten das 
Projekt und betreuen und schulen ihrerseits 
die sieben Patinnen. 
Die Idee des Stiftungspreises, die die Initia-
torinnen der Stiftung Gymnasium Wellingdorf 
in der Satzung festgeschrieben haben, be-
schränkt sich also nicht auf außergewöhnliche 
fachliche Leistungen von Schülerinnen und 
Schülern, die an dieser Schule auch nicht 
selten erbracht werden, sondern erstreckt 
sich auch auf die Sozialkompetenz, die zu 
fördern ein wichtiges Anliegen des Gymna-
siums Wellingdorf ist. 

Neues aus dem 
Gymnasium Wellingdorf: 
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Gern weist die Jury der Stiftung darauf hin, 
dass Spenden an die Stiftung sehr willkom-
men sind und neben der Honorierung fach-
licher und sozialer Leistungen der Welling-
dorfer Schülerinnen und Schüler auch der 
Fremdsprachenförderung und der Ausstat-
tung der naturwissenschaftlichen Fachräume 
zugute kommen 

Die Bankverbindung lautet: 
Kontonummer 1001612439 bei der 
Förde-Sparkasse (B L Z: 210 501 70). 

Das Gymnasium Wellingdorf hat seit dem 17. 
September 2012 eine neue Schulbibliothek. 
Unterstützt von großzügigen Spenden der 
Förde-Sparkasse, der P S D-Bank und der 
Bürgerstiftung, konnten jetzt die freundli-
chen, lichtdurchfluteten Räume der Bücherei 
eingeweiht werden. Im Rahmen einer schul-

öffentlichen Veranstaltung betonte Schulleiter 
Uwe Borstelmann die Notwendigkeit eines 
Rückzugsraumes für Schülerinnen und Schü-
ler, die in den hellen, ansprechenden Lese-
räumen in gleich dreierlei Hinsicht auf ihre 
Kosten kommen: Sie können sich der Lektüre 
widmen, sie können entspannen, und sie kön-
nen moderne elektronische Medien nutzen. 
„Dies alles dient dem eigenverantwortlichen 
Lernen“, betonten der Schulleiter und die Lei-
terin der Schulbibliothek, Oberstudienrätin 
Hannelore Klein. Nicht zuletzt ihr und ihrem 
unermüdlichen Einsatz für die Neugestaltung 
der Bücherei ist es zu verdanken, dass die Bi-
bliothek eine so schöne, sinnvolle und unter-
richtsfördernde Einrichtung geworden ist.

W. Tetzloff, Öffentlichkeitsarbeit 

Anerkennung für naturwissenschaftliche 
Leistungen

Gymnasium als M I N T-freundliche 
Schule ausgezeichnet

Das Gymnasium Wellingdorf ist eine MINT-
freundliche Schule. Über diese Anerkennung 
darf sich unsere Schule freuen; denn eine 
hochkarätig besetzte Bildungsinitiative er-
kennt damit die besonderen Leistungen an, 
die das Gymnasium Wellingdorf in den Natur-
wissenschaften erbracht hat und weiterhin 
erbringt. Dazu gehören die bewährten Arbeits-
gemeinschaften, die teilweise in Zusammen-
arbeit mit dem Forschungsinstitut Geomar 
stattfinden, meereswissenschaftliche For-
schungsprojekte, an denen sich unsere Schü-
lerinnen und Schüler (ebenfalls in Zusam-
menarbeit mit Geomar) seit Jahren beteiligen, 
und Teilnahme an Wettbewerben. 
Und die Auszeichnung eröffnet neue Perspek-
tiven! Die erläutert Detlef Fischer, Lehrer für 
Biologie und Chemie, der die Schule bei der 
Auszeichnungsveranstaltung in Hamburg 
vertrat: „MINT-Botschafter halten Vorträge in 
der Schule, die Hochschulkontakte werden 
intensiviert, die Ausstattung der naturwissen-
schaftlichen Fachräume kann durch Stif-
tungszuwendungen erweitert und verbessert 
werden.“ 

Wer verbirgt sich nun hinter der 
Bildungsinitiative? 

Schirmherrin der Bildungsinitiative „MINT 
Zukunft schaffen“ ist Bundeskanzlerin Dr. 
Angela Merkel, der die Förderung der Natur-
wissenschaften schon aufgrund ihrer eigenen 
Biographie Herzenssache ist. Die Initiative 
wird auch unterstützt von Ties Rabe, dem 
gegenwärtigen Präsidenten der Kultusminis-
terkonferenz und Schulsenator der Freien 
und Hansestadt Hamburg. Er betont den All-
tagsbezug naturwissenschaftlichen Unter-
richts, wenn er sagt: „M I N T-Fächer sind nicht 
trockener Unterrichtsstoff, MINT-Fächer ma-
chen Spaß und spielen in allen Lebensberei-
chen eine Rolle.“ Junge Menschen für die 
Naturwissenschaften zu begeistern liegt auch 
im Interesse der renommierten hanseatischen 
Körber-Stiftung. 
Gemeinsam mit dem Vorsitzenden der 
Chemie-Fachschaft, Detlef Fischer, reisten die 
Schüler Juliane Waack und ªenol Kocyiðit 
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nach Hamburg, um die Auszeichnung ent-
gegenzunehmen. Die beiden naturwissen-
schaftlich interessierten Schüler des 13. 
Jahrgangs hatten sich im August dieses Jah-
res an einem einwöchigen Projekt der Fach-
hochschule Kiel beteiligt und dabei aerodyna-
mische Forschungen angestellt. Thema war 
„Flugobjekte selber bauen!“. Juliane und 
Senol waren ebenso motiviert wie erfolgreich. 
Auch die beiden haben somit dazu beige-
tragen, dass sich das Gymnasium Wellingdorf 
jetzt „MINT-freundliche Schule“ nennen darf. 
Bei allem Stolz der Schule über die Aus-
zeichnung betont Schulleiter Uwe Borstel-
mann auch den Wert davon, Mathematik und 
die Naturwissenschaften an den deutschen 
Schulen zu fördern: „Auch im Hinblick auf 
den Wirtschaftsstandort Deutschland und 
unsere Exportabhängigkeit ist die Förderung 
der Naturwissenschaften wichtig und uns ein 
besonderes Anliegen!“
                                                                                                                       
Walter Tetzloff, Öffentlichkeitsarbeit

Aktivitäten der Heinrich-Heine-Schule 
im November und Dezember 2012……

Wie jedes Jahr stand auch in dieser Ad-
ventszeit das montägliche Adventssingen im 
Dezember auf dem Programm. Vor Unter-
richtsbeginn ab halb acht versammelten sich 
Schüler und Lehrer in der Eingangshalle und 
sangen – unterstützt von den Musiklehrern – 
zusammen Weihnachtslieder. Eine schöne 
Tradition, die nicht fehlen darf!
Am 30. November fand der diesjährige Weih-
nachtsmarkt statt. Die SV hatte diesen erneut 
mit Lehrern vorbereitet und mit der großen 
Unterstützung auch der Eltern wurde er wie-
der ein voller Erfolg. Viel Gebasteltes, Tom-
bolas, Gebackenes und Gekochtes lockten 
zahlreiche Besucher in die Schule. Und wie 
immer konnte sehr viel Geld für Tansania 
gesammelt werden – allen Helfern ein großes 
Danke-Schön!
In der langen Nacht der Mathematik im 
Dezember  versammelten sich wieder viele 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Mathe-

lehrern in der Schule, um intensiv und mit viel 
Verve diffizile Probleme zu lösen. Die Bilder 
zeigen, wie viel Spaß es gemacht hat…..

Heinrich-Heine-Schule

Probleme werden zusammen gelöst

Informationen zu individuellen 
Auslandsaufenthalten

Viele Schülerinnen und Schüler insbesondere 
der Jahrgangsstufe 10 oder 11 verbringen 
einige Zeit im Ausland und kommen mit vielen 
interessanten Erfahrungen zurück. Wie so 
etwas zu organisieren ist, welche Kosten auf 
die Familie zukommen und worauf man 
achten muss, all das erläuterte Frau Tillinski 
rund 90 Eltern und Schülern vor allem der 
Jahrgangstufe 9 in einer Abendveranstaltung 
am 29. November in der Heinrich-Heine-
Schule. Losgelöst von den Interessen einer be-
stimmten Organisation erhielten die Anwe-
senden auf Anregung der schulischen An-
sprechpartner Herrn Gorath und Frau Müller 
eine erste Einführung in die nötigen Vorbe-
reitungen und zeitlichen Abläufe. Eine – in die-
ser Art zum ersten Mal - durchgeführte Veran-
staltung, deren Resonanz so groß war, dass sie 
unbedingt im kommenden Jahr wiederholt 
werden wird.

Sonderborg zu Gast in Heikendorf

Am 20. November 2012 hatten die Schülerin-
nen und Schüler der 12. Jahrgangsstufe die 
Gelegenheit, an einer Studieninformations-
veranstaltung der süddänischen Universität – 
Campus Sonderborg – teilzunehmen. Pro-
fessor B. Steiner und seine Mitarbeiterin Frau 
Bruchanski besuchten die Heinrich-Heine-
Schule und stellten den Unterprimanern das 
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Studienangebot u. a. für  European Studies 
und Economics and Business Administration 
dieser Universität in englischer Sprache vor. 
Dieser internationale Campus mag für den zu-
künftigen Abiturjahrgang eine interessante Al-
ternative zu anderen Universitäten darstellen 
und war ein guter Anlass, einmal über den 
deutschen Tellerrand hinauszuschauen. Die 
positive Resonanz bestärkt uns auch für den 
kommenden 12. Jahrgang  eine Informations-
veranstaltung für Auslandsstudiengänge zu 
planen.

Fachtag Geschichte zum Film 
„Jud Süß“ im November 2012

Der Propagandafilm „Jud Süß“ aus dem Jahre 
1940 handelt von einem jüdischen Finanz-
berater der baden-württembergischen Her-
zogs  Joseph Süß Oppenheimer während des 
18. Jahrhunderts. Der Regisseur Veit Harlan 
wurde von Joseph Goebbels beauftragt, den 
Film in Hinsicht auf die damals aktuelle End-
lösung der Juden während des deutschen NS-
Regimes zu gestalten. 
Joseph Süß wird vom verschwendungssüch-
tigen Herzog an seinem Hof als enger 
Vertrauter engagiert und mit den Finanzge-
schäften des Staates beauftragt. Mittels hinter-
listiger Methoden beutet der Jude die Be-
völkerung aus und zerrüttet den Staat. Seine 
immer weiter reichende Habgier führt letzten 
Endes zum Selbstmord einer jungen Frau,  
sowie einer Massenrebellion gegen die Re-
gierung. In dem darauffolgenden Gerichtsver-
fahren wird Süß zum Tode verurteilt und seine 
Glaubensbrüder abermals aus Stuttgart 
verbannt.
In Deutschland darf dieser Film nicht ohne die 
Aufbereitung eines geschulten Pädagogen 
gezeigt werden. Auch im „Kommunalen Kino“ 
Kiels in der „Pumpe“ haben wir eine solche 

miterleben können. Die Fragen waren gezielt 
auf die latenten Absichten der Nazis gerichtet, 
die sich hinter dem fast schon als Komödie 
anmutenden Film verbergen. So hieß es am 
Anfang „Was ist euer Eindruck des Filmes?“, 
„Wie wurden die Juden dargestellt?“ und am 
Ende „Darf dieser Film ohne rechtliche Bar-
rieren in Deutschland gezeigt werden?“, um 
die von diesem Werk ausgehende Gefahr zu 
verdeutlichen. 
Das kollektiv geteilte Fazit der Schüler be-
ruhigte auch die Zeitzeugin Rosemarie Kilian, 
die noch einmal verdeutlichte: „Ich bin so froh, 
dass die jungen Leute in Deutschland auf 
solche Filme nicht mehr hereinfallen.“ Frau 
Kilian war während der Dreharbeiten zum 
Film anwesend und hat des Öfteren als Sta-
tistin mitgewirkt. Ihre Erfahrungen zu Aufbau 
und Gestaltungen waren wohl für Viele er-
schreckend: „Goebbels hat jeden Schauspie-
ler genau unter die Lupe genommen. Jedes 
kleinste Detail musste zu seinem Konzept 
passen.“
Unser Fachtag Geschichte, der von unserer 
Geschichtslehrerin Frau Schattke organisiert 
wurde, hat auf jeden Fall Eindruck hinter-
lassen. Das Verständnis der damaligen Situ-
ation und der kalten Berechnung des Regimes 
wurden noch einmal eindrucksvoll verdeut-
licht. (J. Bauer, 13 c)

Highlight Weihnachtskonzert

Am 7. Dezember war es soweit – das Weih-
nachtskonzert der Heinrich-Heine-Schule 
setzt immer einen besonderen Akzent im 
Schuljahr. Alle Ensembles präsentierten sich 
mit einem internationalen Programm, das von 
den Zuhörern mit herzlichem Applaus ge-
würdigt wurde. Die Musiklehrer Herr und 
Frau Lentschat sowie Herr Tangermann 
wurden unterstützt vom ELCH-Chor der GS 
Brachenfeld, Neumünster und dem Streicher-
Ensemble der Ricarda-Huch-Schule Kiel. 
Herzlich Dank allen für ein ganz besonderes 
Erlebnis!

Sextanerinformationsabend 
13. Februar 2013

Am 13. Februar 2013 findet der Einführungs- 
und Informationsabend für Eltern und 

weiter Seite 37



L 2.05.01 VHS Schönkirchen 

Aquarellmalen am Vormittag
Neueinsteiger sind willkommen. Zum ersten Kurstag stehen 
Materialien bereit, die Beschaffung wird dann besprochen. 
Für Anfänger und Fortgeschrittene.
Beginn: Mo, ab 21. Jan. 13, 09:30 - 11:30 (10x)
Ort: Hörn-Huus; 48,- €
Leitung: Elfie Wallenborn.

L 2.05.02 VHS Schönkirchen

Zeichnen am Vormittag
Neueinsteiger sind willkommen. Zum ersten Kurstag stehen 
Materialien bereit, die Beschaffung wird dann besprochen. 
Für Anfänger und Fortgeschrittene.
Beginn: Mi, ab 23. Jan. 13, 09:30 - 11:30 (10x)
Ort: Hörn-Huus; 48,- €
Leitung: Elfie Wallenborn.

L 2.05.03 VHS Schönkirchen

TRAU DICH- Experimentelle Malerei, die Spaß macht
Ausgehend von zeitgenössischer Kunst wollen wir eine 
große Palette an künstlerischen, alternativen Maltechniken 
erproben und das Sichtbare verwandeln, verfremden, etwas 
Eigenes schaffen.
Das Malen mit Öl-, Druck-, Acrylfarben und Ponal, das Zeich-
nen mit Ölkreide und Kohle und das Collagieren werden auf 
unterschiedlichen Malgründen wie z.B. Papier, Pappe und 
Leinwand erprobt. Über Neugierde und Offenheit kommen 
wir zum angstfreien Umgang mit Farben und Materialien. Die 
TeilnehmerInnen werden mit dem intuitiven und kreativen 
Arbeiten mit unterschiedlichen Malmitteln vertraut gemacht.
Beginn: So, 10. Mrz. 13, 11:30 - 15:30 

FRÜHJAHRPROGRAMM 2013

KULTUR - GESTALTEN

Beginn: So, 28. Apr. 13, 11:30 - 15:30
Ort: Hörn-Huus; 18,- €
Leitung: Rosita Sengpiehl-Zepfel.
Materialkosten: 3,00 €, bitte mitbringen: altes Frotteetuch 
und Malhemd

L 2.06.01 VHS Schönkirchen

Aufbaukeramik, Glasieren
Neueinsteiger sind willkommen.
Beginn: Di, ab 22. Jan. 13, 15:00 - 18:00 (5x)
Ort: Schule; 48,- €
Leitung: Ingrid Kobs.

L 2.12.01 VHS Schönkirchen

Ikebana - Blumenarrangements im Frühjahr
Bitte am ersten Abend für den Grundstil eine Schale 
(Durchmesser bzw. Länge der Standfläche mind. 20 cm) mit 
flachem Rand (ca. 3-4 cm, z.B. flache Auflaufform), eine 
Gartenschere, eine Müslischale und ein Küchentuch mit-
bringen. Ein Blumenigel (Kenzan) kann ausgeliehen oder 
gekauft werden. 
Materialkosten für den ersten Abend in Höhe von 6 EUR sind 
bei der Kursleiterin zu entrichten.
Beginn: Mo, ab 4. Mrz. 13, 18:00 - 19:30 (3x)
Ort: Schule, Kunstraum; 15,- €
Leitung: Elke Lohmeyer.

L 2.14.01 VHS Schönkirchen

Schneidern für Anfängerinnen und Fortgeschrittene
Information bei der Leiterin unter 0431-202048, 1. Tag ist 
Infoabend 19.00 - 20.00
Beginn: Di, ab 29. Jan. 13, 18:00 - 21:00 (8x)
Ort: Schule Raum F 204; 70,- €
Leitung: Birgid Bätge-Holtvoeth.

L 3.01.02 VHS Schönkirchen

Qi Gong für Fortgeschrittene
Qi Gong ist ein wichtiger Bestandteil der chinesischen 
Medizin, die eine Jahrtausend alte Tradition hat. Einfache 
Übungen im Stehen, Sitzen und Liegen bringen uns mit 
universellem Qi (Lebenskraft) in Verbindung. Die Dozentin 
ist Lehrerin der Deutschen Qi Gong Gesellschaft
Beginn: Mo, ab 14. Jan. 13, 18:00 - 19:30 (10x)
Ort: OGTS Bewegungsraum; 48,- €
Leitung: Marita Kähler.

GESUNDHEIT - BEWEGUNG - ERNÄHRUNG
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L 3.01.03 VHS Schönkirchen

Tai Chi I
Tai Chi ist eine meditative Bewegungskunst aus China, die in 
den westlichen Ländern immer beliebter geworden ist. Beim 
Lernen, unabhängig vom Alter, wird die Beweglichkeit, 
Konzentration und Motorik gefördert, so dass der Alltag des 
Praktizierenden bewusster und wacher erlebt wird. Es sind 
keine Vorkenntnisse nötig.
Beginn: Mi, ab 9. Jan. 13, 18:30 - 20:00 (10x)
Ort: Schule, Musikraum; 48,- €
Leitung: Wulf Grauert.

L 3.01.04 VHS Schönkirchen

Tai Chi II
Beschreibung siehe oben L3.01.03
Beginn: Di, ab 8. Jan. 13, 18:30 - 20:00 (10x)
Ort: Schule, Musikraum; 48,- €
Leitung: Wulf Grauert.

L 3.01.05 VHS Schönkirchen

Entspannungstraining
Die Dozentin ist Lehrerin der Deutschen Qi Gong 
Gesellschaft
Beginn: Do, ab 24. Jan. 13, 18:00 - 19:30 (10x)
Ort: OGTS Bewegungsraum; 48,- €
Leitung: Marita Kähler.

L 3.02.02 VHS Schönkirchen

Gesundheitsorientiertes Körpertraining für Frauen
Muskelaufbau, Koordination, Beweglichkeit
Beginn: Do, ab 17. Jan. 13, 20:15 - 22:00 (23x)
Ort: Schule, Aula; 50,- €
Leitung: Marleen Prien-Jüttner.

L 3.02.03 VHS Schönkirchen

Sport, Gynmastik und Fitness für Herren
Muskelaufbau für Wibelsäule, Rücken, Schulter, Beine und  
Knie
Beginn: Di, ab 15. Jan. 13, 18:00 - 19:30 (20x)
Ort: OGTS Bewegungsraum; 96,- €
Leitung: Marleen Prien-Jüttner.

L 3.04.01 VHS Schönkirchen

Die homöopathische Hausapotheke
Beginn: Mo, 28. Jan. 13, 19:00 - 20:30 
Beginn: Mo, 4. Feb. 13, 19:00 - 20:30
Ort: Schule, Raum O 104; 10,- €
Leitung: Heike Rath.

L 4.03.01 VHS Schönkirchen

Dänisch A1.1 (Grundstufe 1)
Beginn: Mi, ab 23. Jan. 13, 18:00 - 19:30 (10x)
Ort: Schule, Raum O 105; 36,- €
Leitung: Kirsten Leu.
Lehrbuch: Vi snakkes ved ab Kap. 4.

L 4.03.02 VHS Schönkirchen

Dänisch B2
Beginn: Do, ab 24. Jan. 13, 18:00 - 19:30 (10x)
Ort: Hörn-Huus; 36,- €
Leitung: Kirsten Leu.

L 4.04.01 VHS Schönkirchen

Deutschkurs der Sprachpaten
Rückfragen und Anmeldung neuer Teilnehmer an KVHS 
Plön 04522 2327
Beginn: Do, ab 10. Jan. 13, 17:00 - 18:30 (21x)
Ort: Schule, Raum O 105; gebührenfrei
Leitung: Elisabeth Vetter.

L 4.06.01 VHS Schönkirchen

Englisch B1 (Oberstufe) I - refresh your grammar -
Beginn: Di, ab 22. Jan. 13, 19:00 - 20:30 (10x)
Ort: Hörn-Huus; 36,- €
Leitung: Bärbel Lubert.

L 4.06.02 VHS Schönkirchen

Englisch B1 (Oberstufe) II
Beginn: Mo, ab 21. Jan. 13, 19:00 - 20:30 (10x)
Ort: Hörn-Huus; 36,- €
Leitung: Dr. Lars Blöhdorn.

L 4.20.01 VHS Schönkirchen

Schwedisch A1.2 (Grundstufe 2)
Beginn: Do, ab 31. Jan. 13, 18:00 - 19:30 (12x)
Ort: Schule, Raum O 104; 44,- €
Leitung: Erwin Dirszowski.
Lehrbuch Javisst (Hübner Verlag).

SPRACHEN
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L 4.22.02 VHS Schönkirchen

Spanisch A1.4 (Grundstufe 4)
Beginn: Di, ab 22. Jan. 13, 18:30 - 20:00 (10x)
Ort: Schule, Raum O 105; 36,- €
Leitung: Silvana Jordan.

ARBEIT- BERUF - EDV

L 5.01.01 VHS Schönkirchen

55plus -Windows, Word und Internet (Grundlagen)
Für Neueinsteiger gut geeignet, Grundlagen ohne Angst und 
Leistungsdruck.
Beginn: Mi, ab 27. Feb. 13, 17:15 - 18:45 (8x)
Ort: EDV-Raum; 48,- €
Leitung: Wolfgang Zepfel.

L 5.01.02 VHS Schönkirchen

Office 2010
Anwender, die bisher überwiegend mit der Version Office 
2003 und 2007 gearbeitet haben, lernen Änderungen und 
neue Funktionen kennen.
Beginn: Sa, 27. Apr. 13, 09:00 - 17:00 (1x)
Ort: EDV-Raum; 28,- €
Leitung: Wolfgang Zepfel.

L 5.01.03 VHS Schönkirchen

Rund ums Digitale Foto
Aufnehmen, Übertragen, Archivieren, Bearbeiten, Drucken, 
Mailen
Fotopräsentation (Fotoalbum, Dia-Show, Bilder-Galerien), 
Kreatives Gestalten, Internet-Nutzung zum Thema.
Beginn: Sa, 9. Mrz. 13, 09:00 - 17:00 (1x)
Ort: EDV-Raum; 28,- €
Leitung: Wolfgang Zepfel.

L 5.01.04 VHS Schönkirchen

Rund ums Digitale Foto – Aufbaukurs
Vertiefen und Erweitern der bisherigen Kenntnisse
Beginn: Sa, 25. Mai 13, 09:00 - 17:00 (1x)
Ort: EDV-Raum; 28,- €
Leitung: Wolfgang Zepfel.

L 5.01.05 VHS Schönkirchen

55plus -Windows, Word und Internet (Aufbaukurs)
Beginn: Mi, ab 27. Feb. 13, 15:45 - 17:15 (8x)
Ort: EDV-Raum; 48,- €
Leitung: Wolfgang Zepfel.

L 5.01.10 VHS Schönkirchen

Computer Club
Der Computerclub ist eine Arbeitsgruppe, die seit vielen 
Jahren zusammenarbeitet, Neueinsteiger mit guten EDV-
Kenntnissen sind willkommen.
Mi, 9. Jan. 13, 18:30 - 20:00 
Mi, 13. Feb. 13, 18:30 - 20:00 
Mi, 13. Mrz. 13, 18:30 - 20:00 
Mi, 17. Apr. 13, 18:30 - 20:00 
Mi, 8. Mai 13, 18:30 - 20:00 
Mi, 12. Jun. 13,     18:30 - 20:00   (6x)
Ort: Hörn-Huus; 50,- € (Jahresgebühr)
Leitung: Dr. Lars Blöhdorn.

L 5.01.01 VHS Schönkirchen

55plus -Windows, Word und Internet (Grundlagen)
Für Neueinsteiger gut geeignet, Grundlagen ohne Angst und 
Leistungsdruck.
Beginn: Mi, ab 27. Feb. 13, 17:15 - 18:45 (8x)
Ort: EDV-Raum; 48,- €
Leitung: Wolfgang Zepfel.

L 5.01.05 VHS Schönkirchen

55plus -Windows, Word und Internet (Aufbaukurs)
Beginn: Mi, ab 27. Feb. 13, 15:45 - 17:15 (8x)
Ort: EDV-Raum; 48,- €
Leitung: Wolfgang Zepfel.

L 7.01.01 VHS Schönkirchen

Historischer Arbeitskreis Schönkirchen
Der Arbeitkreis (AK) soll eine Fortsetzung des AK 
Spurensuche werden. Wir suchen interessierte Damen und 
Herren, die mit uns die Geschichte Schönkirchens nach 
1945 erkunden und erforschen möchten. Kenntnisse aus 
dieser Zeit wären wünschenswert. Die erste klärende 
Sitzung soll am 6. Februar 2013 (s.u.) im Hörn-Huus statt-
finden. 
Mi, 6. Feb. 13, 15:00 - 17:00 

SENIORENBILDUNG
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Mi, 6. Mrz. 13, 15:00 - 17:00 
Mi, 24. Apr. 13, 15:00 - 17:00 
Mi, 15. Mai 13, 15:00 - 17:00 
Mi, 5. Jun. 13, 15:00 - 17:00
Ort: Hörn-Huus; gebührenfrei
Leitung: Jürgen H. Waldner.

L9.01.03 VHS Schönkirchen

Studienfahrt nach Prag – eine Kulturreise in die goldene 
Stadt
01. bis 06. September 2013
L 9.02.01 VHS Schönkirchen
Reiseleitung: VHS und Reisebüro Nord

L 8.06.01 VHS Schönkirchen

Nähkurs für Kinder von 10-13 Jahren - Anfänger und 
Fortgeschrittene
Di, ab 29. Jan. 13, 16:00 - 17:30 (7x); Schule Raum F 204; 
34,- €; Leitung: Birgid Bätge-Holtvoeth.
Bitte am ersten Tag ein kleines Notizheft und einen Bleistift 
mitbringen.

L 9.02.01 VHS Schönkirchen

Der Kistenkasper
Der Kasper muss wieder ein neues Abenteuer bestehen
Termin: Sa, 12. Januar 2013, 15:00 Uhr
Ort: Hörn-Huus; 3,- 
Leitung: Horst Illiger.

VHS FÜR KINDER

Bei allen Reise nähere Hinweise im Internet unter:
 www.vhs-schoenkirchen.de 
Reiseunterlagen können angefordert werden.

L 9.01.01 VHS Schönkirchen

Besuch der Autostadt Wolfsburg
21. und 22. März 2013
Reiseleitung: VHS und Reisebüro Nord

L 9.01.02 VHS Schönkirchen

Danzig, Nikolaiken, Thorn und Stettin - Eine Kulturreise 
nach Nordpolen
O6. bis 14. Juli 2013
Reiseleitung: VHS und Reisebüro Nord

BILDUNGSREISEN

Zur neuen Satzung, Ausführungsanordnung der Satzung, 

Gebühren- und Honorarordnung beachten Sie bitte unsere 

Hinweise hier in den SKN und im Internet.

Anmeldung: Schriftlich per Post, Augustental 29, 24232 

Schönkirchen per Fax (04348-916611) direkt von unserer 

Internetseite: www.vhs-schoenkirchen.de, oder per E-mail: 

info@vhs-schoenkirchen.de, telefonisch: 04348-916610 

(9.00 bis 15.00 Uhr, Freitags bis 12.00 Uhr). Anmeldungen 

werden nicht bestätigt, falls ein Kurs ausfällt, werden Sie 

benachrichtigt.

Zahlung: Die KursleiterInnen verteilen am 1. und 2. Kurs-

abend vorbereitete Überweisungsträger, die Sie dann aus-

füllen und an Ihre Bank weitergeben. Die Gebühren werden 

nach der zweiten Kursusstunde fällig. Konto der Gemein-

dekasse: Förde Sparkasse, Konto 100 214 444, BLZ 210 

501 70.

Ermäßigung: Für Arbeitslose, die keinen Anspruch auf Ar-

beitslosengeld besitzen, Schüler und Studenten ermäßigt 

sich die Gebühr um 50 % pro Kursus. Die VHS-Leitung kann 

den Anteil von Schüler an VHS-Kursen begrenzen. Ermäßi-

gungen sind bei der Anmeldung zu beantragen. 

Sonstiges: Rückgängig machen von Anmeldungen schrift-

lich oder mündlich an die VHS-Verwaltung bis zum 1. Kurs-

termin. Bei Wochenendveranstaltungen bis 1 Woche vor 

Beginn. Erfolgt keine diesbezügliche Abmeldung ist die 

Kursgebühr in voller Höhe zu entrichten.

Mindestteilnehmerzahl: In der Regel 8, bei EDV-Kursen min-

destens 10 (oder 12). Bei weniger Teilnehmern ist eine 

Umlage in Absprache mit der VHS-Leitung zulässig. 

REGULARIEN (KURZFASSUNG)
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Liebe Schönkirchnerinnen, 
liebe Schönkirchner,

wir hoffen, dass Sie ein schönes Weihnachts-
fest und einen ruhigen Jahreswechsel erlebt 
haben. Der Alltag hat uns wieder, wir beginnen 
mit der VHS Arbeit. Unser Programm für das 
Frühjahrsemester 2013 finden Sie im Mittel-
teil dieser Schönkirchener Nachrichten 
veröffentlicht. Die Verbundprogramme der 
Volkshochschulen des Kreises liegen bei den 
Banken und Verkaufsstellen aus. Das Früh-
jahrsemester beginnt in der Woche vom 21. bis 
zum 25. Januar 2013. Anmeldungen werden 
wie folgt erbeten: Schriftlich per Post, Au-
gustental 29, 24232 Schönkirchen, per Fax 
(04348-916611) oder per e-mail: info@vhs-
schoenkirchen.de, telefonisch: 04348-
916610 (täglich 9.00 bis 15.00 Uhr, Freitag bis 
12.00 Uhr). Sie können sich auch direkt im 
Internet auf unserer neuen Seite: www.vhs-
schoenkirchen.de anmelden. Anmeldungen 
werden nicht bestätigt, wir hoffen, dass Sie 
unser Angebot wieder gut annehmen. Wir wei-
sen darauf hin, dass wir nun nach 20 Jahren 
einen neuen, modernen und zeitgemäßen 
Internetauftritt haben. Anregungen zur Ver-
vollständigung der Seiten nehmen wir gern 
entgegen.

Noch ein Hinweis für unsere Kleinkinder und 
ihre Eltern. Wir haben wieder den Kisten-
kasper mit Horst Illiger im Hörn-Huus zu Be-
such. Er kommt mit einem neuen Abenteuer 
am Sonnabend, 12. Januar 2013 um 15.00 
Uhr. Der Eintritt beträgt 3,00 €, wir freuen uns 
auf Sie und Ihre Kinder.

Jürgen H. Waldner
Leiter der VHS

Schüler statt, die sich über die Heinrich-
Heine-Schule informieren möchten, es wird 
ein vielfältiges Programm geboten werden. Wir 
bitten interessierte Eltern und zukünftige 
Fünftklässler, diesen Termin schon einmal 
vorzumerken!

Theater-Exkursion 
nach Hamburg

Das Physikprofil 11 c fuhr am 6.12. mit ihrer 
Deutschlehrerin Frau Groß nach Hamburg 
und besuchte – nach einem Abstecher über 
den Weihnachtsmarkt - abends die Inszenie-
rung des offenen Dramas „Woyzeck“ von Georg 
Büchner (1813-1837) von Jan Dvorak. Es war 
eine sehr spannende Inszenierung, dessen 
begeisterte Würdigung mit viel Applaus von 
der Klasse geteilt wurde.

(Für die Texte: 
A. Paulsen)

Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens
E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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AWO Ortsverein Schönkirchen e.V.
Telefon 0431-2091-290
Sprechzeiten:
Montag: 16.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag - Donnerstag: 11.00 bis 12.00 Uhr 
Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Sonntagscafe

Anmeldungen zu Veranstaltungen werden in 
dieser Zeit gerne entgegengenommen

AWO Kreisverband Plön e.V.
Schönberger Landstraße 67
Verwaltung: 04348/9173-16
Krebsberatung: 04348/9173-23
Familienbildungsstätte: 04348/9173-11
Ferienfahrten für Kinder und Jugendliche:

04348/9173-16
Kinderförderfonds im Kreis Plön:

04348/9173-16
www.awo-ploen.de oder www.awo-fbs.de 

AWO Schleswig-Holstein gGmbH  
Psychiatrische Dienste: 04348/9173-18
Schönberger Landstraße 67
Kinderhaus Schönkirchen: 04348/1764
Familien- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: 04348/9173-21
Schönberger Landstraße 67

AWO Schleswig-Holstein gGmbH 
Unternehmensbereich Pflege 
AWO Service- und Wohnzentrum
Schönkirchen
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-203
Kurzeitpflege/Tagespflege
Essen auf Rädern und Mittags-
tisch Begegnungsstätte: 0431-2091-266 
(Montag bis Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr)
eMail: 
servicecentrum-schoenkirchen@awo-sh.de 

AWO Pflegedienste Probstei 
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-103
Gemeindeschwestern Servicehaus:

0431/2091-105 (AB)
Gemeindeschwestern Außendienst:

0431/2091-104 (AB)
Handy: in dringenden Fällen: 0160/4707509
eMail: 
pflegedienste-probstei@awo-pflege-sh.de 
www.awo-sh.de

Bei allen Veranstaltungen und Fahrten ist 
die Haftung von Seiten der AWO aus-
geschlossen. Die Teilnahme an den Veran-
staltungen und Fahrten geschieht auf eige-
nes Risiko und eigene Haftung.
Bei Rücktritt ist für eine Ersatzperson zu 
sorgen. Ansonsten kann keine Rückerstat-
tung erfolgen.

Veranstaltungen des Ortsvereins im 
Januar 2013

06.01. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
07.01. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
08.01. Senioren-Club 14.00 Uhr
08.01. Skat für jedermann 14.00 Uhr
08.01. Singen für jedermann 18.00 Uhr
09.01. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
10.01. Seniorenclub 14.00 Uhr
10.01. Skat für jedermann 14.00 Uhr
10.01. Bridge 14.30 Uhr
10.01. Sitztanz 16.00 Uhr
11.01. Bingo-Nachmittag 14.00 Uhr
12.01. Spieliothek, Kätnersredder 18

10.30-12.30 Uhr
13.01. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
14.01. Wandertag, 

Treffpunkt Sozialstation 13.00 Uhr
15.01. Senioren-Club 14.00 Uhr
15.01. Skat für jedermann 14.00 Uhr
17.01. Seniorenclub 14.00 Uhr
17.01. Skat für jedermann 14.00 Uhr
17.01. Bridge 14.30 Uhr
17.01. Sitztanz 16.00 Uhr
18.01. Lesekreis 14.00-16.00 Uhr
19.01. Spieliothek, Kätnersredder 18

10.30-12.30 Uhr
20.01. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
21.01. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr



39

22.01. Senioren-Club 14.00 Uhr
22.01. Skat für jedermann 14.00 Uhr
22.01. Singen für jedermann 18.00 Uhr
23.01. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
24.01. Seniorenclub 14.00 Uhr
24.01. Skat für jedermann 14.00 Uhr
24.01. Bridge 14.30 Uhr
24.01. Sitztanz 16.00 Uhr
25.01. Bingo-Nachmittag 14.00 Uhr
26.01. Spieliothek, Kätnersredder 18

10.30-12.30 Uhr
27.01. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
28.01. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
28.01. Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr
29.01. Senioren-Club 14.00 Uhr
29.01. Skat für jedermann 14.00 Uhr
31.01. Senioren-Club 14.00 Uhr
31.01. Skat für jedermann 14.00 Uhr
31.01. Bridge 14.30 Uhr
31.01. Sitztanz 16.00 Uhr

Wandertag

Liebe Wanderfreunde,
hoffentlich haben Sie alle eine schöne Ad-
vents- und Weihnachtszeit verbracht und sind 
gut ins neue Jahr gekommen. Um die Festtage 
gut zu verdauen, wollen wir uns wieder an der 
frischen Luft bewegen und am 14.01.2013 
(nicht am 9.01.) unsere erste Wanderung un-
ternehmen. Wer mit uns einen schönen Nach-
mittag verbringen möchte, kann sich bei den 
Helferinnen in der Begegnungsstätte oder 
während der Bürostunden des OV anmelden.
Wie immer geht es um 13.00 Uhr vom Stein-
bergskamp aus los.
Wir freuen uns auf viele schöne Touren mit 
Ihnen.
Ihr Wanderteam

Vorankündigung: Im Februar wandern wir 
auch in der Gemeinde (11.02.2013) und im 
März (11.03.) haben wir eine Bustour nach 
Schilksee, Strande, Bülck geplant.

Skatspieler gesucht!!
Wir sind eine kleine Runde von Skatspielern, 
die sich Dienstags und Donnerstags von 14.00 
bis 17.00 Uhr in der AWO Begegnungsstätte 
zum Skat treffen. Wir suchen dringend Ver-
stärkung, da einige Spieler zur Zeit nicht an 
unseren Treffen teilnehmen können.
Wenn Sie Spaß am Skatspielen haben, kom-
men Sie zu  uns. Wir würden uns sehr freuen.

Walking 
Unsere drei Walkinggruppen sind sehr gut be-
sucht. Wir bedauern, vorläufig keine neuen 
TeilnehmerInnen aufnehmen zu können.

Vorankündigung!!
Am Montag, 4. Februar gibt es wieder Mehl-
büddel! Wir fahren um 17.30 Uhr von den be-
kannten Haltestellen nach Probsteierhagen zu 
Suckow`s Gasthof. Dort werden wir uns den 
Mehlbüddel mit allem, was dazugehört  
schmecken lassen.
Damit der Bus auch voll wird, sponsert der 
Ortsverein den  Bus. Wir hoffen auf rege Betei-
ligung. Anmelden können Sie sich ab Sonntag, 
den 6. Januar bei den Helferinnen oder in der 
Sprechstunde.

Allen Mitgliedern und Freunden 
der Arbeiterwohlfahrt 

Ortsverein Schönkirchen e.V. 
wünschen wir ein gesundes und 

friedvolles Jahr 2013.

AWO Service- und Wohnzentrum 
Schönkirchen

„Café Memory“
Hier die Termine für den Monat Januar 2013.
Montag der 07., der 14., der 21., und der 
28.01.2013 von 14.30 bis 17.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte im Steinbergskamp 2. 

Das "Café Memory" ist eine anerkannte Be-
treuungsgruppe nach § 45 SGB XI. In der Zeit 
von 15.00- 17.00 Uhr (Bringe-/Abholzeit: ab 
14. 15 /bis 17. 15 Uhr) findet in der AWO Be-
gegnungsstätte (Steinbergskamp 2) ein nie-
derschwelliges Angebot zur Förderung von 
Gedächtnisleistungen nach dem ganzheitli-
chen Prinzip in einer gemütlichen Nachmit-
tagsrunde statt. 
Neue Besucher sind herzlich willkommen.

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe und 
haben ein- bis zweimal monatlich Montag-
nachmittag Zeit? Dann melden Sie sich bei 
uns (Reinhard Kindinger 0431-2091101). 
Vorkenntnisse in der Seniorenarbeit wären 
wünschenswert. 
Eine Aus- bzw. Weiterbildung im Bereich der 
Dementenbetreuung ist über Frau Rita 
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Erlemann (Beratungsstelle Demenz und 
Pflege bei der AWO Kiel) möglich. Kommen Sie 
doch zum Schnuppern vorbei und erleben 
einen vergnüglichen Nachmittag mit uns und 
unseren SeniorInnen.

Angebote der Familienbildungsstätte 

Kleinkindgruppe ab 12  Monaten 
FBS Schönkirchen
Mittwoch  von 10.00 bis 11.00 Uhr 
Termin auf Anfrage.

Geburtsvorbereitung für Fortgeschrittene 
AWO-Sozialstation, Steinbergskamp 2,
Schönkirchen
voraussichtlich dienstags abends, 
Termine nach Bedarf!!!
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungs-
kurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Das „Kreuz” mit dem Kreuz -Präventive Wir-
belsäulengymnastik ! - Aula der Schule Au-
gustental , Schönkirchen
ab Donnerstag, 10.01.2013 
von 9.00 bis 10:00 Uhr 

Pilates für Männer und Frauen - Aula der 
Schule, Augustental, Schönkirchen
ab Donnerstag, 10.01.2013 
von 10:00 bis 11:00 Uhr

Atemgymnastik – FBS Schönkirchen
ab Donnerstag, 10.01.2013 
von 15.30 bis 16.30 Uhr 

Ausgleichsgymnastik für Frauen und Männer 
ab 50 Jahren – AWO Sozialstation Schön-
kirchen, Steinbergskamp 2
ab Donnerstag, 10.01.2013 
von 17.15 bis 18.00 Uhr 

Ausgleichsgymnastik für Frauen 50 Jahren – 
AWO Sozialstation Schönkirchen, Steinbergs-
kamp 2
ab Freitag, 11.01.2013 
von 15.00 bis 16.00 Uhr 

Krabbelgruppe für die Kleinsten ab 6 Monaten 
- FBS Schönkirchen
ab Freitag, 11.01.2013  
von 9.30 bis 10.30 Uhr

Krabbelgruppe für die Kleinsten ab 6 Monaten 
- FBS Schönkirchen
ab Freitag, 17.02.12 von 10.45  bis 11.45 Uhr

Aqua Fit – Praxisklinik Sport-Reha
Wellingdorf
ab Dienstag, 15.01.2013 ab 18.45 Uhr

Geburtsvorbereitung – ab jetzt FBS Schön-
kirchen, Schönberger Landstr. 67
ab Dienstag, 15.01.2013 
von 19.30 bis 21.00 Uhr 
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungs-
kurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Geistig fit durch Gehirnjogging 
FBS Schönkirchen
ab Mittwoch, 16.01.2013 
von 13.30 bis 14.30 Uhr

Rückbildung – Kurs am Abend  ab jetzt FBS 
Schönkirchen, Schönberger Landstr. 67
ab Donnerstag, 17.01.2013 
von 20.00 bis 21.15 Uhr 
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungs-
kurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Wassergewöhnung - Schwimmspaß für Baby 
und Kleinkinder – Praxisklinik Wellingdorf
ab Samstag, 19.01.2013 vormittags – 5 x 30 
Minuten – 14-tägig
Musikgarten für  Baby bis 18 Monaten 
FBS Schönkirchen
ab Montag, 21.01.2013 von 10.00 – 10.45 Uhr 

Musikgarten für  Baby bis 18 Monaten 
FBS Schönkirchen
ab Montag, 21.01.2013 von 11.00 – 11.45 Uhr 

Musikgarten Teil 1 für Kinder 
von 1 ½ bis 3 Jahren – FBS Schönkirchen
ab Montag, 21.01.2013 von 15.30 – 16.15 Uhr 

Musikgarten Teil 2 für Kinder 
von 3 bis 5 Jahren – FBS Schönkirchen
ab Montag, 21.01.2013 von 16.30 – 17.15 Uhr 
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„Burnout-Prophylaxe“ – FBS Schönkirchen
ab Freitag, 01.02.2013 
von 18.30 bis 20.00 Uhr

Feldenkrais – Bewusstheit durch Bewegung 
FBS Schönkirchen
ab Dienstag, 05.02.2013 
von 18.00 bis 19.00 Uhr

Das Lesen/Schreiben oder Rechnen ein Graus? 
FBS Schönkirchen
am Dienstag, 05.02.2013 
von 19.00 bis 21.00 Uhr

Kochen und Packen für Kinder 
von 5 bis 7 Jahren – FBS Schönkirchen
ab Donnerstag, 07.02.2013 
von 14.30 bis 17.00 Uhr

Von der Milch zum Brei – FBS Schönkirchen
am Dienstag, 12.02.2013 
von 9.30 bis 12.00 Uhr 
am Donnerstag, 14.02.2013  
von 9.30 bis 12.00 Uhr

Kolikmassage und sanfte Übungen für Babys
FBS Schönkirchen
am Sonntag, 17.02.2013 
von 10.00 bis 11.30 Uhr

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Dies geht natürlich auch per E-
Mail an: familienbildungsstaette@awo-sh.de
Sie finden die Kursangebote und den Anmel-
debogen auch unter www.awo-fbs
oder rufen Sie uns an: Tel. 04348-917311

AWO Stöberkammer Schönkirchen

Die AWO Stöberkammer Schönkirchen, Schön-
berger Landstraße 67, 24232 Schönkirchen 
(Hinterhof).

Die Öffnungszeiten:

Montag: 10.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch: 10.00 - 16.00 Uhr

Freitag: 10.00 - 16.00 Uhr

Das Team der AWO Stöberkammer Schön-
kirchen sucht noch Verstärkung. Sollten Sie 
Interesse haben, ehrenamtlich tätig zu sein, 
dann melden Sie sich doch bitte bei den Da-
men in der Stöberkammer.

Ferienfreizeiten für Kinder und
Jugendliche 2013
margrit.schlapkohl@awo-sh.de

Hier schon einmal Termine für 2013

Tageserholung in Wendtorf für Kinder 
von 6 bis 9 Jahren
vom 24.06. bis 05.07.2013
mit dem Bus ab Preetz über Raisdorf, Klaus-
dorf, Schönkirchen, Mönkeberg, Heikendorf, 
Laboe nach Wendtorf

Kanutour in Schweden für die Altersgruppe 
13 bis 17 Jahre
vom 13.07. bis 27.07.2013

Selbstverständlich bieten wir auch wieder 
Sprachferien für Kids und Jugendliche an.
Am 22. Februar 2013 bieten wir für alle Inte-
ressierten eine Infoveranstaltung in der Ge-
schäftsstelle in Schönkirchen, Schönberger 
Landstr. 67 um 18.00 Uhr. Bei Interesse bitten 
wir um kurze telefonische Anmeldung unter 
04348-917316

Öffnungszeiten:
Werktags 8 - 13 und 14 - 16.30

samstags 8 - 12 und 

nach Vereinbarung

Anzeigen: Herr Marko Steffens
Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22 

Email: steffens@dfn-kiel.de
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TSG Concordia 
Schönkirchen 
von 1911 e.V.

Freiwilliges Soziales Jahr

Die TSG Concordia Schönkirchen bietet vom 
01.08.2013 – 31.07.2014 zwei Plätze für ein 
„Freiwilliges Soziales Jahr“ an. Interessenten 
werden gebeten, sich beim 1. Vorsitzenden 
Helmut Tessmann unter 04348/914766 oder 
0162/4713545 zu melden. Auch im Geschäfts-
zimmer der TSG kann am Montag und 
Mittwoch ab 18.30 Uhr angerufen werden.

HSV-Fußballschule bereits ausgebucht

Am 30.11.2012 meldete die Webseite des HSV, 
dass für das Fußballcamp in Schönkirchen 
keine freien Plätze mehr vorhanden sind. Für 
die vom 1. - 5.07.2013 zum 3. Mal statt-
findende Fußballschule sind alle 80 Plätze 
innerhalb von 14 Tagen vergeben worden. 
Aufgrund der großen Nachfrage gibt es Über-
legungen, im Jahre 2014 ein zusätzliches 
Camp in den Herbstferien stattfinden zu las-
sen. Da auch in diesem Jahr eine große Warte-
liste vorhanden ist, sollen in 2014 möglichst 
alle Kinder in den Genuss der HSV-Fußball-
schule kommen.

Altherrenturnier

Unser diesjähriges Altherrenturnier findet am 
Samstag, den 05.01. (Ü32) ab 13.00 Uhr und 
am 06.01.2013 (Ü40) ab 10.00 Uhr in der 
Albert-Zimprich Halle in Schönkirchen statt. 

Über zahlreiche Zuschauer, die die Mann-
schaften unterstützen, würden wir uns sehr 
freuen.

Rehabilitationssport

Die TSG Concordia Schönkirchen plant ab 
Februar 2013 ein Rehabilitationssport-
Angebot für Menschen mit Erkrankungen 
des Stütz- und Bewegungsapparates oder 
nach einer Krebserkrankung
Der Rehabilitationssport ergänzt die abge-
schlossenen Rehabilitationsmaßnahmen (Kli-
nik, Physiotherapie) und hat das primäre Ziel, 
die Betroffenen auf Dauer wieder in das Ar-
beitsleben und in die Gesellschaft einzuglie-
dern, in dem die Alltagsbeschwerden vermin-
dert und krankheitsbedingten Folgeschäden 
vorgebeugt werden kann. 
In den Sportstunden werden dann Kraft, Aus-
dauer, Beweglichkeit und Koordination trai-
niert und gestärkt. Aber auch der Spaß und 
die Freude an der Bewegung in der Gruppe 
kommen nicht zu kurz! 
Ihr behandelnder (Haus-)Arzt kann Ihnen bei 
entsprechender Diagnose den Rehasport ver-
ordnen. Diese Verordnung beinhaltet 50 
Übungseinheiten und kann in einem Zeitraum 
von 18 Monaten genutzt werden. Wird diese 
Verordnung von Ihrem zuständigen Kosten-
träger genehmigt, steht einer Teilnahme nichts 
mehr im Wege.
Eine Trainingseinheit dauert 45 Minuten und 
wird zu folgenden Zeiten stattfinden:
Donnerstag von 17.00 bis 17.45 Uhr
Montag von 15.15 bis 16.00 Uhr
Aber auch Interessierte, die keine Verordnung 
haben und trotzdem Übungen für die 
körperliche Fitness machen möchten, bieten 
wir diese Zeiten am Donnerstag und Montag 
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an. Hierfür ist lediglich die Mitgliedschaft in 
unserem Verein erforderlich. 
Als Mitglied stehen Ihnen natürlich sämtliche 
Angebote der TSG Concordia Schönkirchen 
offen. 
Die Leitung der Sportgruppen wird Frau Lena 
Scheer übernehmen, die im Besitz der hierfür 
notwendigen Lizenzen ist.

Um schon vorab festzustellen, ob großes 
Interesse an diesem Sport besteht, würden 
wir uns über eine Mitteilung einer evtl. 
Teilnahme telefonisch, schriftlich oder per 
Mail sehr freuen. 

Weitere Fragen bzw. Anmeldungen nehmen 
wir gerne unter Tel. 04348/8180 (Ge-
schäftsstelle TSG Concordia, Mo. u. Mi. ab 
18.00 Uhr) oder unter 04348/2016496 
(Übungsleiterin Lena Scheer) entgegen. 

Karpfenessen im Sportheim

Am Sonntag, den 27.01.2013 um 17.00 Uhr 
bieten wir im Sportheim im Augustental fol-
gendes Essen an:

Karpfen in Blau (mit Kartoffeln, Butter 
und Meerrettich)

Rouladen (mit Kartoffeln, Rotkohl, 
Rosenkohl und Soße)

Die Gerichte werden als Buffetform aufge-
baut, so dass sich unsere Gäste auch gerne 
noch einen Nachschlag holen können.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 
21.01.2013 (Nachmeldungen sind nicht 
möglich) bei Astrid und Christian Lemburg 
unter 04348/1089 (ab 18.00 Uhr) oder 
04348/8648. Der Preis kann telefonisch an-
gefragt werden.
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Liebe Gildebrüder,
liebe Gildeschwestern,

der Vorstand der Knochenbruchgilde Flüggen-
dorf wünscht allen Mitgliedern und Einwoh-
nern ein gesundes neues Jahr und viele 
schöne Stunden in unserer Gemeinde.

Wie in jedem Jahr wollen wir ein paar Termine 
bekannt geben. 

Wir treffen uns in diesem Jahr am 01.03. zum 
Mehlbüddelessen in Arp's Gasthof.
Voranmeldung für die Planung wird erbeten, 
für fröhliche Unterhaltung ist gesorgt.

Am 03.04. um 20:00 Uhr findet die Jahres-
hauptversammlung ebenfalls in Arp's Gasthof 
statt. Um rege Beteiligung wird gebeten. 

Unser Gildewochenende findet am Wochen-
ende 07./08. Juni statt. Der Kommers beginnt 
um 19 Uhr auf dem Parkplatz vor der Fest-
scheune. 
Die Kinderspiele beginnen am Samstag ab 
13:30 Uhr. Luftgewehrschießen und Darten 
für die Erwachsenen ab 15 Uhr.
Königsproklamation um 20:30 Uhr in der 
Festscheune mit anschließendem Tanz.

Auch in diesem Jahr wollen wir mit unseren 
Gildebrüdern und Gildeschwestern der 
Schönhorster Gilde einen Königsball veran-
stalten. Nach toller Resonanz in den letzten 2 
Jahren freuen wir uns auch in diesem Jahr auf 
einen stimmungsreichen Tanzabend.

Alle Termine werden mit genauer Uhrzeit 
rechtzeitig in den Schönkirchener Nachrich-
ten noch einmal veröffentlicht.

Der Vorstand
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Der richtige Notruf (112)

Bei Bränden oder ernsten medizinischen Not-
fällen geht es oft um wenige Minuten, die da-
rüber entscheiden, ob wirksame Hilfe geleistet 
werden kann. Vor diesem Hintergrund ist es 
wichtig, dass der erforderliche Notruf schnell 
und richtig durchgeführt wird. 
Stellen Sie sich auf folgende Fragen des Leit-
stellendisponenten ein:

• Wo ist der Einsatzort?
Nennen Sie so genau wie möglich die Ad-
resse mit Straße und Hausnummer. 
Gehen Sie bei Bedarf auf Besonderheiten 
ein (besondere Anfahrwege oder Details 
bei größeren Objekten).

• Was ist passiert?
Beschreiben Sie mit kurzen klaren Wor-
ten, was passiert ist. Geben Sie an, ob es 
sich um ein Feuer, einen Verkehrsunfall, 
einen medizinischen Notfall oder um ein 
anderes Schadensereignis handelt.

• Wie viele Verletzte (und mit welchen 
Verletzungen)?
Geben Sie an, ob es Verletzte gibt oder Per-
sonen bei einem Feuer vermisst werden. 
Bitte geben Sie zusätzlich an, um welche 
Verletzungen es sich handelt.

• Wer ruft an?
Nennen Sie Ihren Namen und die Telefon-
nummer, unter der Sie zu erreichen sind.

• Warten auf Rückfragen! 
Legen Sie nicht auf, das Gespräch wird 
immer vom Leitstellendisponenten been-
det. Beantworten Sie Rückfragen, damit 
alle benötigten Informationen zur Ver-
fügung stehen.

Notrufe über die europaeinheitliche Notruf-
nummer 112 sind mit dem Mobiltelefon oder 
Smartphone immer möglich, wenn eine gül-
tige SIM-Karte eingelegt ist. 
Bitte denken Sie daran: Bekämpfen Sie Brän-
de nur selbst, wenn Sie sich dabei nicht in Ge-

Weitere Informationen

Auf unserer Internetseite 
www.ff-schoenkirchen.de 
gibt es weitere Informationen 
zu unserer Arbeit und nütz-
liche Tipps, um sicher durch 
den Alltag zu kommen

fahr begeben und leisten Sie im Rahmen Ihrer 
Möglichkeiten immer Erste Hilfe bei medizi-
nischen Notfällen. 
Mehr Informationen zu diesem Thema finden 
Sie auf unserer Internetseite unter Ratgeber -
> Der richtige Notruf.

Wir wünschen allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein 

sicheres und erfolgreiches Jahr 2013.

+++Terminticker+++Terminticker+++

17.01.2013 19:00 Uhr Dienst
31.01.2013 19:00 Uhr Dienst
01.02.2013 20:00 Uhr Jahreshaupt-

versammlung
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Mehr Sicherheit für Schönkirchener 
Bürgerinnen und Bürger – feierliche 
Übergabe des neuen Hubrettungs-
fahrzeuges der Firma Metz an die 
Freiwillige Feuerwehr Schönkirchen

Am Freitag, 14. Dezember 2012 fand in Schön-
kirchen eine Feierstunde anlässlich der feier-
lichen Übergabe des neu angeschafften Hub-
rettungsfahrzeuges statt. 

Gespannt erwarteten die Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Schönkirchen und ihre zahlreichen Gäste die 
Ankunft des feierlich geschmückten Hubret-
tungsfahrzeuges bei winterlichen Tempera-
turen am Schönkirchener Dorfteich. Kurz 
nach 18 Uhr traf dann der Hubretter am Ort 
der Feierlichkeiten ein und zeigte in einer 
kurzen Vorführung die Möglichkeiten eines 
Fahrzeuges mit einer Rettungshöhe von max. 
32 Metern. Nach einer kurzen Ansprache 
übergab Schönkirchens Bürgermeister Eck-
hard Jensen den symbolischen Schlüssel des 
Fahrzeuges an den Gemeindewehrführer 
Ernst-Peter Schütt, stellvertretend für die 
Feuerwehren des Ortes. Die anschließenden 
Feierlichkeiten fanden angesichts der Witte-
rung in Heucks Gasthof statt.

Im Rahmen der anschließenden Feierstunde 
begrüßte Eckhard Jensen zunächst die zahl-
reich erschienen Gäste. Im Besonderen be-
grüßte er den Bürgermeister der niederöster-
reichischen Partnergemeinde Schönkirchen-
Reyersdorf Peter Hofinger, die Vertreter der 
Partnerwehr aus Schönkirchen-Reyersdorf 
Kommandant HBI Franz Felber, die stellver-
tretende Kreistagspräsidentin Hildegard 
Mersmann, den Amtsdirektor des Amtes 
Schrevenborn Michael Kobs, Kreisbrand-

meister Manfred Stender, die Gemeinde-
vertreter der Gemeinde Schönkirchen sowie 
die Vertreter der Fachausschüsse und zahl-
reiche Abordnungen der Feuerwehren des 
Kreises.

Eckert Jensen betonte in seiner Rede, dass er 
mit Stolz und Freude auf diesen Tag blickt, 
sich aber auch die kritische Frage stellt, was 
dieser Tag für die Gemeinde Schönkirchen 
bedeutet. Er betonte ausdrücklich, dass die 
Entscheidung für eine Anschaffung des neuen 
Hubrettungsfahrzeuges einstimmig durch die 
zuständigen Fachausschüsse und die Gemein-
devertretung erfolgte, auch wenn diesen Ent-
scheidungen umfangreiche Beratungen 
vorausgingen. Für ihn bedeutet die Indienst-
stellung des Fahrzeuges nicht nur die 
Pflichterfüllung der Gemeinde, die den 
Brandschutz und die Sicherheit der Bürger-
innen und Bürger sicherzustellen hat, son-
dern ist gleichzeitig auch Wertschätzung für 
das ehrenamtliche Engagement der Kamerad-
innen und Kameraden der Schönkirchener 
Wehren. 

Angesichts der immensen Kosten von rd. 
610.000 Euro ist aber auch die Frage zu be-
antworten, ob die Anschaffung angemessen 
und notwendig ist. Beides konnte in Schön-
kirchen bejaht werden und so überwiegt letzt-
endlich der Stolz, zur Sicherheit der Schön-
kirchener Bürgerinnen und Bürger das erste 
Hubrettungsfahrzeug im Kreis Plön in Dienst 
stellen zu können.

Die stellvertretende Kreistagspräsidentin Hil-
degard Mersmann betonte in ihrem Gruß-
wort, dass auch das teuerste Fahrzeug nutzlos 
sei, wenn es nicht die ehrenamtlichen Feuer-
wehrleute gäbe und überbrachte den Dank der 
Bürgerinnen und Bürger des Kreises Plön, die 
ebenfalls Nutznießer der Schönkirchener 
Investition sind. Gleichzeitig überbrachte sie 
die Zusage des Kreises, das neu angeschaffte 
Fahrzeug mit rd. 50.400 Euro aus Zuwei-
sungen der Brandschutzsteuer zu fördern.

Kreisbrandmeister Manfred Stender erinner-
te in seinen Ausführungen daran, dass sich die 
Verpflichtung der Gemeinden, einen zweiten 
Rettungsweg sicherzustellen, nicht nur aus 
dem Brandschutzgesetz sondern auch aus der 
Landesbauordnung ergibt und ermunterte die 
Kameradinnen und Kameraden der Wehr sich 
der Herausforderung der anspruchsvollen 
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Liebe Landfrauen, 
 
wir wünschen Ihnen ein frohes und gesundes 
Jahr 2013 und hoffen, dass Sie auch in die-
sem Jahr wieder zahlreich unsere Veranstal-
tungen besuchen werden. 

Unsere Januarveranstaltung findet am 23. 
Januar 2013, um 15.00 Uhr im Schmidt-Haus 
in Schönkirchen, Plüßkuhle, statt. Auch in 
diesem Januar ist der Kunsthistoriker Dr. 
Carstensen unser Referent. In seinem Licht-
bildertrag wird er uns das Leben und die 
Kunstwerke des Malers Max Liebermann nä-
her bringen.
Der Künstler lebte von 1847 bis 1935. Er war 
als Maler und Grafiker einer der bedeutends-
ten Vertreter des deutschen Impressionismus. 
Zu seinen Gemälden zählen u.a. „Netzflicker-
innen“, „Arbeiter im Rübenfeld“, „An der 
Alster in Hamburg“, „Der Alte Lotse“.
Der Nachmittag mit Herrn Dr. Carstensen 
wird sicherlich wieder sehr interessant.

Die Kosten für Kaffee und Kuchen in Höhe von 
6,-- Euro werden wir beim Einlass kassieren. 
Von Nichtmitgliedern erbitten wir zusätzlich 
einen Betrag von 3,-- Euro. 

Gäste sind – wie immer – herzlich willkommen. 

Der Anmeldetermin für die Veranstaltung ist 
der 16. Januar 2013. Frau Heller nimmt die 
Anmeldungen unter der Tel. 0431/28321 ent-
gegen. 

Die Übungsabende des Tanzkreises finden am 
8. und 22. Januar 2013  im  Gemeindezen-
trum Oppendorf, Fliedergarten statt.

Der Vorstand 
(www.landfrauen-schoenkirchen.de)

Ausbildung am neuen Hilfeleistungsgerät zu 
stellen. Zusätzlich sollten aber auch die Atem-
schutzgeräteträger der umliegenden Wehren 
mit in die Ausbildung einbezogen werden, um 
für den Ernstfall gut aufgestellt zu sein. Er 
nutzte den Rahmen der Veranstaltung den 
Löschmeister Björn Grun zum Oberlösch-
meister zu befördern. Gleichzeitig konnte er 
im Namen des Deutschen Feuerwehrverban-
des eine Ehrung vornehmen und ehrte Schön-
kirchens Bürgermeister Eckhard Jensen mit 
der Feuerwehrehrenmedaille. In der Laudatio 
betonte er den jahrzehntelangen Einsatz des 
Geehrten für die Belange der Feuerwehr. 
Eckhard Jensen bedankte sich für die Aus-
zeichnung und nahm diese auch im Namen 
der Gemeindevertretung an, ohne die eine der-
artige Unterstützung der Feuerwehren nicht 
möglich wäre.

In den Schlussworten des Gemeindewehr-
führers Ernst-Peter Schütt überbrachte dieser 
den Dank der Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr an den Bürgermeister Eckhard 
Jensen, die Gemeindevertretung und die 
Fachausschüsse. Er dankte aber auch im Na-
men der Bürgerinnen und Bürger, deren 
Sicherheit sich insbesondere in den Hohen 
Häusern der Gemeinde nunmehr deutlich ver-
bessert habe. Er erinnerte in seinen Ausfüh-
rungen auch daran, dass es mehr als zwölf 
Jahre gedauert habe dieses Vorhaben umzu-
setzen. Bereits zum Jahrtausendwechsel hatte 
es Überlegungen gegeben, ein solches Fahr-
zeug anzuschaffen.

Bei einem Imbiss und interessanten Gesprä-
chen klang der Abend aus.

Anzeigen: Herr Marko Steffens • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22 • Email: steffens@dfn-kiel.de
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Ortsverband Schönkirchen
Elisabeth Reimann, 1. Vorsitzende
Telefon 04348-214
Hartmut Schiefelbein, stellv. Vorsitzender
Telefon 04348 - 912444

Wir helfen in allen sozialen Angelegenheiten

Der Kreisgeschäftsführer Herr Ferdinand 
Prost wird am Montag, den 07. Januar 2013 
und jeden ersten Montag im Monat in der 
Gemeindeverwaltung Schönkirchen in der 
Zeit von 11- 12 Uhr Beratungen vornehmen 
und den vor angemeldeten Mitgliedern zur 
Verfügung stehen.

Das Frühstück im Pastor – Sievers – Haus, 
Blomeweg 2 findet am Freitag, den 11.01.2013 
von 9 – 11 Uhr statt. Das Gedeck kostet für 
Mitglieder weiterhin 2,50 €. Gäste sind herz-
lich eingeladen und bezahlen 3,00 €. Wer sich 
noch nicht angemeldet hat oder einmal nicht 
dabei war, setzt sich bitte mit Frau Reimann in 
Verbindung.  

Am Sonnabend, den 26. Januar 2013, um 
15 Uhr, findet in Heuck`s Gasthof die all-
jährliche Mitgliederversammlung des Orts-
verbandes statt. Der Vorstand hat diese 
Terminänderung beschlossen, damit alle 
Mitglieder bei Kaffee und Kuchen teilneh-
men  können. Es ist unbedingt eine 
Anmeldung zur Versammlung bis zum 
15. 01.2013 bei der 1. Vorsitzenden  er-
forderlich.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2.  Annahme der Tagesordnung

3. Ehrung verstorbener Mitglieder

4. Verlesen des Protokolls vom 

26.Januar 2012

5. Bericht der Vorsitzenden

6. Bericht des Ortsverbands-

schatzmeisters

7. Aussprache über vorgenannte Berichte

8. Bericht der Revisoren

9. Entlastung des Ortsverbands-

schatzmeisters

10. Entlastung des Gesamtvorstandes

11. Ehrung langjähriger Mitglieder

12. Jahresprogramm 2013

13. Referat Kreisvorstand

14. Verschiedenes

Alle Mitglieder sowie Interessenten, die sich 
über die geleistete Arbeit des Vorstandes im 
vergangenen Jahr und die Vorplanung für das 
Jahr 2013 informieren möchten, sind herz-
lich eingeladen. Der Vorstand bittet um rege 
Beteiligung. 

Allen Geburtstagskindern des Monats 
Januar gratuliert der Vorstand ganz 

herzlich und wünscht gute Gesundheit!

Glei si h äser
t c tgl

Kiel-Dietrichsdorf
Langer Rehm 13

Ihr Augenoptiker in Ihrer Nähe

Tel. u. Fax 2 70 70

Unser
Angebot: ä

Gleitsi
chtgl

ser
ab 48,- je Glas

sph bis +-6,0   cyl +2,0
Kunststoffgläser incl. Entspiegelung, Hartschicht

Anzeigen: Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22 

Email: steffens@dfn-kiel.de
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Tanzen in Schönkirchen, 
Kiel u. Umgebung

TSC Rot-Gold
Schönkirchen e.V.
Augustental 29
24232 Schönkirchen

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Wir wünschen Ihnen ein frohes und 
gesundes neues Jahr 2013!

Wir bedanken uns bei der 
Kieler Volksbank und der 

Gemeinde Schönkirchen für die sehr 
gute Zusammenarbeit. 

Wir schauen auf ein äußerst 
erfolgreiches Jahr 2012 zurück, nicht 
zuletzt auch dank der Unterstützung 

unserer Partner. Wir sind sehr 
zuversichtlich, dass mit der 

Kieler Volksbank und der 
Gemeinde Schönkirchen auch 2013 

gemeinsam der Tanzsport in 
Schönkirchen weiter gefördert und 

ausgebaut werden wird, um mehr denn 
je attraktive Angebote für die Menschen 
in unserer Region anbieten zu können!

Achtung – bitte vormerken!

Für alle Gesundheitsinteressierten:

Gesundheitsvortrag zum Thema:

"Gesunde Ernährung – 

nur ein Informationsproblem?!!!"

Referentin: Gisela Wroblewski, Lilienthal

ärztlich gepr. Gesundheitsberaterin (GGB)

Ist Ihnen bekannt, dass 80 % aller Krankhei-
ten ernährungsbedingt sind?
Dazu zählen
• Herzinfarkt und Schlaganfälle
• rheumatische Erkrankungen
• Übergewicht und Diabetes
• Leberschäden und Gallensteine
• Darmerkrankungen
• Zahnprobleme
• Lebensmittelunverträglichkeiten

Wer sich vorab schon einmal über Frau 
Wroblewski und ihre ausgezeichnete Arbeit in-
formieren möchte, ist herzlich eingeladen, sie 
auf ihrer Homepage

www.gesundheitsberatung-gw.de

zu besuchen.

Seien Sie Ihrer Gesundheit zuliebe dabei!
Bitte melden Sie sich unbedingt an bei

Doris Bajorat, Tel.: 04348 – 91 92 979
E-mail: 

dbajorat@tanzen-in-schoenkirchen.de

Wann: 10. Februar 2013, 17:30 Uhr 
Wo: Tanzsporthalle Schönkirchen, 

Augustental 29
Was: Vortrag mit anschließender Frage-

runde und kleiner Verkostung
Kosten: nur 3,00 € pro Person, 

-für Mitglieder des Vereins kostenlos- 

Tag der offenen Tür

Viele Eltern, Großeltern, Verwandte, Freunde 
und Nachbarn folgten der Einladung des TSC 
Rot-Gold Schönkirchen unter der Federfüh-
rung von Jörg Demitz (2. Vorsitzender) und 
ließen sich mitreißen von dem bunten an-
sprechenden Programm der vielen Kinder-
Tanzgruppen, dem Angebot der Tanzkreise, 
den Linedancern und dem modernen Sound 
zu Zumba u. a.

Am Ende sorgten unsere Trainerinnen für 
Partystimmung, indem sie einfach die fröhli-
che Menge zu einem Partytanz animierten. Bei 
so viel Stimmung durfte auch der Weihnachts-
mann nicht fehlen, der spontan vorbei schaute 
und Süßigkeiten verteilte. 

Alle machen mit beim Partytanz!
weiter Seite 51
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Jörg Demitz (2. Vorsitzender) 
im Gespräch mit dem Weihnachtsmann

Viele schöne Fotos gibt's auf der Homepage: 
www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Unsere Tanzkreise: Probetraining 

kostenlos!

Discofox lernen, auffrischen und vertiefen:

Wann: Dienstags 20:30 bis 22:00 Uhr
Wo: Tanzsporthalle Schönkirchen, 

Augustental 29
Beitrag: 18,00 € pro Person und Monat; 

Besuch aller Tanzkreise inclusive!

Anfängertanzkreis:  

Wann? Montags 19:00 bis 20:30 Uhr,
Wo? Tanzsporthalle Augustental, 

Schönkirchen,
Wer? Für alle, die noch nie getanzt haben 

oder geringe Vorkenntnisse mitbringen 
Beitrag: 18,00 €/Pers. pro Monat, Teilnahme 

an allen Tanzkreisen und Discofox 
inclusive!!! 

Für Anfänger mit Grundkenntnissen und 
Fortgeschrittene:

Wann: Donnerstags, 20:30 bis 22:00 Uhr
Wo: Tanzsporthalle Augustental, 

Schönkirchen
Beitrag: 18,00 € pro Person / Monat; Besuch 

aller Tanzkreise und Discofox 
inclusive!

Für Anfänger mit Grundkenntnissen und 
Fortgeschrittene:

Wann: Dienstags, 19:00 – 20:30 Uhr
Wo: Tanzsporthalle Augustental, 

Schönkirchen
Beitrag: 18,00 € pro Person / Monat; Besuch 

aller Tanzkreise und Discofox 
inclusive!

Erweiterte Grundkenntnisse:

Wann: Donnerstags, 19:00 – 20:30 Uhr
Wo: Tanzsporthalle Augustental, 

Schönkirchen
Beitrag: 18,00 € pro Person / Monat, Besuch 

aller Tanzkreise und Discofox 
inclusive!

Für Fortgeschrittene:

Wann: Montags, ab 19:30 bis 21:30 Uhr,  
Wo: Tanzsporthalle Schönkirchen, 

Augustental 29
Beitrag: 18,00 € pro Person und Monat; 

Besuch aller Tanzkreise und Disco-
fox inclusive!

Swing / Lindy-Hop für Fortgeschrittene:

Anfängern empfehlen wir den Kurs in unse-
rem Partnerverein (www.tanzen-in-kiel.de). 

Termine: Sonntags, immer 14tägig 
(siehe www.tanzen-in-
schoenkirchen.de)

Wo: Tanzsporthalle Schönkirchen, 
Augustental 29

Beitrag: 10,00 € pro Person / Monat für 
Externe
6,00 € pro Person / Monat für 
Mitglieder

LINEDANCE:
Was ist Linedance?

Wir tanzen in der Gruppe in Linien feste 
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Choreographien. Da die Schrittfolgen immer 
wiederkehren, fällt das Erlernen neuer Tänze 
leicht. 

Wann: Donnerstags, 18:00 bis 19:00 Uhr
Wo: Tanzsporthalle Schönkirchen, 

Augustental 29
Beitrag: 15,00 € pro Person / Monat

Zumba: Achtung: 
Wann? Beginn im neuen Jahr am Sonntag, 

06. Januar 2013 von 13:30 Uhr 
bis 14:30 Uhr mit Kirstin und 
Freitag, 18. Januar 2013 von 
19:00 bis 20:00 Uhr mit Ette
- nur 15,00 €/Monat -

Angebote für Kinder und Jugendliche:
Der TSC Rot-Gold Schönkirchen bietet Kin-
dern und Jugendlichen eine fundierte tänzeri-
sche Ausbildung zur Förderung von Beweg-
lichkeit, Konzentration, körperlicher Fitness 
und Koordination. „Ganz nebenbei“ verbes-
sern die Kinder und Jugendlichen ihre Sozial-
kompetenz und Teamfähigkeit. 

• Es dürfen alle Gruppen kostenlos ange-
schaut und ausprobiert werden! 

• Es wird nur ein Mitgliedsbeitrag gezahlt!

Die genauen Uhrzeiten entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage oder melden Sie sich gern 
bei unserem Trainer Holger Bernien für nä-
here Informationen.

Ferienregelung:
Auch in den Ferien kann getanzt werden! Im 
Rahmen eines Freitrainings werden alle 
Tänze nach dem Aufwärmen einmal durch-
getanzt und dann Aufgaben gestellt zum 
freien Üben ohne TrainerIn.

Email: 
hbernien@tanzen-in-schoenkirchen.de

Telefon: 04303-928012

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Tanzen – schon ab dem 2. Geburtstag!!!

vIhr Kind ist in der Krippe oder gerade im 
Kindergarten angekommen?

vSie möchten Ihr Kind bei seinen Aktivi-
täten am Nachmittag begleiten?

vIhr Kind hat Freude an der Bewegung zur 
Musik?

vSie möchten Ihre kostbare Zeit mit Ihrem 
Kind verbringen?

Von 2,5 bis 4 Jahren bieten wir eine Kin-
dertanz-Gruppe an, bei der Eltern mit ihren 
Kindern zusammen die Welt des Tanzens spie-
lerisch entdecken können. Erkunden Sie zu-
sammen mit Ihren Kindern Tanzlieder, Tänze 
und Tanzgeschichten und erleben Sie, wie Ihr 
Kind dabei immer selbstsicherer wird und 
sich entwickelt.
Tanzen ist eine Bewegungsform, die beson-
ders Kindern viel Freude bereitet. Die Musik 
selbst inspiriert die Kinder zur Bewegung. Mit 
Hilfe der Bewegung im Raum orientieren die 
Kinder sich und lernen Ihren eigenen Körper 
kennen. Durch das Tanzen mit den Eltern ver-
tiefen die Kinder Ihre Bindung zu den Eltern 
und Ihre Beziehung zu Musik und Tanz.

Die Dipl.-Pädagogin und Turniertänzerin 
Sylvia Bernien legt dabei besonderen Wert auf 
die Reifung des Körperbewusstseins, der Ko-
ordination der Bewegungen, das soziale Mit-
einander in der Gruppe und die Freude am 
Tanzen.

Die Kinder können von ihren Eltern, Großel-
tern, großen Geschwistern oder anderen Ver-
trauenspersonen begleitet werden und, wenn 
sie sich in der Gruppe eingefunden haben, 
auch eigenständig mitmachen.

Wir treffen uns:

Donnerstags in der Aula der Schule Schön-
kirchen:
15:00 bis 16:00 Uhr:
für die 2,5 – 4 jährigen Kinder
16:00 bis 17:00 Uhr:
für die  5 – 7 jährigen Kinder
Beitrag: 9,50 € (auch bei Teilnahme an meh-
reren Gruppen)

Ballett:

Die Inhalte der Gruppen umfassen: 
• Tänzerische und musikalische Früher-

ziehung
• Erste Grundkenntnisse des Klassischen 

Balletts

Dienstags: 15:00 bis 15:45 Uhr3 - 4 Jahre
15:45 bis 16:30 Uhr5 – 7 Jahre
16:30 bis 17:30 Uhrab 7 Jahre

Wo? Tanzsporthalle Augustental, 
Schönkirchen
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Gymnastik für Seniorinnen 
und Senioren

Montags:09:30 bis 11:00 Uhr
Beitrag: 13,00 € / Monat

Turniersport: 
Ganz besonders freuen wir uns, dass es in 
diesem Jahr gelungen ist, den Breitensport-
Wettbewerb neu aufleben zu lassen. Die TSH-
BS-Trophäe beinhaltete vier Veranstaltungen 
und ist am 18.11.2012 zum Abschluss gekom-
men. Nach einer guten Beteiligung seitens der 
Schönkirchener Paare bei der Auftaktveran-
staltung in Schönkirchen sind zwei Paare be-
sonders hervorzuheben, die drangeblieben 
sind, nämlich Anja Nehls und Stefan Tietze 
sowie Carola und Ulrich…Jetzek. Den 2. 
Platz in der Gesamtwertung Latein (!) konn-
ten Anja und Stefan in der Altersgruppe ab 40 
Jahre für sich entscheiden! Tolle Leistung – 
herzlichen Glückwunsch!

Baltic Youth Open 2012 in Rendsburg am 
24./25.11.2012:
Ein Muss für alle Kinder- und Jugendpaare:  
Samstag: Für Amelie, Solveig, Katja, Philipp, 
Jan und Tim war es das erste Mal auf einer 
Großveranstaltung. Zunächst standen für uns 
die Wettbewerbe der Kinder und Jugend in 
Latein und Standard auf dem Programm. 
Franziska und Malena, Timon und Tessa tanz-
ten sehr konzentriert ihren Wettbewerb, konn-
ten sich aber nicht gegen die älteren Paare 
durchsetzen. Zum Glück gab es aber Baltics 
Becher und fünf bzw. sechs Punkte für die 
Punktesammelkarte. Janika und Jacqueline, 
Philipp und Amelie, Tim und Katja, Jan und 
Solveig dominierten im Wettbewerb Latein der 
Jugend und belegten die Plätze 1 bis 4 in der 
angegebenen Reihenfolge.
Der Wettbewerb in den Standardtänzen wur-
de, wie schon häufiger zu einer Clubmeister-
schaft. Diese ist dieses Mal so ausgegangen:
1. Philipp und Amelie, 2. Jan und Solveig, 3. 
Lennart und Karina, 4. Janika und 
Jacqueline, 5. Tim und Katja.
Anschließend tanzten Lennart und Karina in 
den Turnieren der Kinder C Latein und Junio-
ren I C Latein mit. Leider an diesem Tag nur 
wenig erfolgreich.
Am Sonntag konnten dann nur Lennart und 
Karina erneut starten in der Kinder C und 

Junioren I C Latein. Lennart und Karina 
konnten sich erheblich zum Vortag steigern 
und belegten in dem Kinderturnier einen 
tollen vierten Platz und im Junioren I Turnier 
sogar den dritten Platz. Dies ist somit wieder 
eine der begehrten Platzierungen auf dem Weg 
zum Aufstieg in die B-Klasse.

Hier lassen wir die junge Tänzerin Amelie 
Andresen mal selbst zu Wort kommen:

Nikolaus Pokal in Lübeck: 
Am Samstagvormittag, eine Woche nach den 
Baltic Youth Open, ging es erneut zum Wett-
bewerb, diesmal zum „Nikolaus Pokal“ nach 
Lübeck. Unsere Tanzpaare Janika und 
Jacqueline, Jan und Solveig und Philipp und 
ich, traten im Breitensportwettbewerb sowohl 
für Latein als auch Standard an. 
Im Lateinwettbewerb bis 13 Jahre erhielten 
Janika und Jacqueline den 2. Platz im A-
Finale. 
Der darauf folgende Lateinwettbewerb bis 18 
Jahre verlief nach dem klassischen Muster: 
Jan, Solveig, Philipp und ich machten das 
unter uns aus. Unsere Altersgruppe fiel mit 
fünf Paaren so klein aus, dass es keine 
Unterteilung in A- und B-Finale gab.
Da Philipp und ich schon beim letzten Wett-
bewerb den 2. Platz abgeräumt hatten und 
damit besser bewertet worden waren als Jan 
und Solveig, waren die beiden diesmal wieder 
dran und gewannen den 1. Platz und je einen 
Pokal. Philipp und ich belegten den 2. Platz. 
Der regelmäßige Platzwechsel zwischen uns 
gewinnt damit auch immer mehr an Tradition. 
Trotz des Erfolges wissen wir, rückblickend 
auf das „Baltic Youth Open“, dass es noch viel 
für uns zu tun gibt.
Der Standardwettbewerb im Breitensport ging 
bis 18 Jahre, schloss aber auch die Alters-
gruppe bis 13 Jahre mit ein, weil es sonst wie 
immer zu wenig Paare gäbe, um einen Wett-
bewerb überhaupt dafür auszurichten. So 
starteten unsere drei TSC-Paare zusammen 
mit einem einzigen weiteren Paar. Den 1. Platz 
ertanzten sich Philipp und ich mit durchge-
hender Einser-Bewertung, auf dem 2. Platz 
landeten Jan und Solveig. Der 3. Platz, den 
Janika und Jacqueline sich ertanzten, war 
auch gleichzeitig der 1. Platz ihrer Altersklas-
se, wodurch nicht nur Philipp und ich bei 
diesem Turnier einen Pokal erhielten, sondern 
auch diese beiden. Am Ende dieses Tages 
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verließen wir, jeder mit einem „Nikolaus-
Pokal“, Lübeck und mit einem rundum glück-
lichen Holger, der die ganze Zeit über super 
Fotos geschossen hat (siehe Fotoalbum).

Tolle Fotos auf 
www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Unser Sponsor für den Leistungssport:  

  
Ihr Vorstand
TSC Rot-Gold Schönkirchen

Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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Kirchenbüro Schönkirchen
Britta Hüttmann
Gemeindehaus (PSH), Blomeweg 2 327

FAX: 7443
E-mail: info@ev-ksk.de
Internet-Adresse: www.ev-ksk.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
Montag, Dienstag, Freitag: 9-12 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr  
Mittwoch geschlossen

Kirchenbüro in Mönkeberg, 
Ev. Gemeindehaus, Am Eksol 0431/2378857
                                 FAX:  0431/2208473
Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter 0431/2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson 0431/23865
Pastor.anderson@ev-ksk.de

Pastorin Elvira Schlott 0431/202575
(Stellvertretende Vorsitzende des
Kirchengemeinderats)
Pastorin.Schlott@ev-ksk.de
                                    FAX: 0431/2600512

Pastor Jörg M. Suhr 1382
(Vorsitzender des Kirchengemeinderats)    
pastor.suhr@ev-ksk.de

Küsterin in der Marienkirche
Frau Waltersdorf 1257
Frau Hiesener
gunda-hiesener@ev-ksk.de

Kirchenkindergärten
Ev. Kindergarten Schönkirchen:  
Die  "Kirchenmäuse" 7270
kiga.schoenkirchen@ev-ksk.de

Ev. Kindergarten Mönkeberg: 
Die "Regenbogenfische" 0431/2400530
kiga.moenkeberg@ev-ksk.de

Verein zur Erhaltung und Gestaltung der 
Marienkirche zu Schönkirchen e.V.
www.marienkirche-schoenkirchen.de

Unsere Gottesdienste:     Schönkirchen                                    Mönkeberg

06.01.13 9.30 mit Abendmahl 11.00 mit Abendmahl

Pastor Anderson Pastor Anderson

13.01.13 9.30 Pastor Anderson 11.00 mit Blockflöten

Pastor Anderson

20.01.13 9.30 Pastor Suhr 11.00 Pastor Suhr

27.01.13     11.00 Familienkirche 11.00 Pastorin Schlott

Pastor Suhr

03.02.13 9.30 mit Abendmahl 11.00 mit Abendmahl

mit Posaunenchor Pastor Anderson

Pastor Anderson Gottesdienst zum

Gottesdienst zum Kirchentagssonntag 

Kirchentagssonntag
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Seniorenandachten

Steinbergskamp  04.01.2013   9.30 Uhr
                                Pastor Anderson

Haus Mönkeberg 04.01.2013 10.30 Uhr 
Pastor Anderson

MITTEILUNGEN DES 
KIRCHENGEMEINDERATES

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung 
findet am Mittwoch, den 09.01.2013 um 
18.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Mönkeberg 
statt.
Die Tagesordnung kann eine Woche vorher im 
Kirchenbüro eingesehen werden.

Mit Ihrer Hilfe könnte Die Schöne Die
Schönste werden
Die Marienkirche Schönkirchen wurde no-
miniert für den Titel Kirche des Jahres 2012.
Als eine von bundesweit 12 Kirchen ist sie von 
der Stiftung zur Bewahrung kirchlicher Bau-
denkmäler (KiBa) vorgeschlagen worden. 
Bereits im Mai dieses Jahres wurde sie als 
Kirche des Monats ausgelobt.  An der bereits 
laufenden Abstimmung kann jeder online bis 
zum 11. Januar 2013 teilnehmen unter 
www.kirchedesjahres.de . Außerdem liegen im 
Schönkirchener Kirchenbüro im Blomeweg  
2, in der Kirche und in den Gemeindehäusern 
Wahlzettel aus. Unter den Teilnehmern wird 
als Hauptpreis eine Mini-Kreuzfahrtfahrt von 
Kiel nach Oslo für 2 Personen verlost.  

Feier der Goldenen Konfirmation, am 
Sonntag, den 29. September 2013
Ganz herzlich möchten wir die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden, die in den Jahren 
1961, 1962 und 1963 konfirmiert wurden, 
zur Feier der Goldenen Konfirmation ein-
laden.
Wir würden uns freuen, zahlreiche Anmeldun-
gen entgegennehmen zu können – bitte melden 
Sie sich doch im Kirchenbüro Schönkirchen 
unter der Telefonnummer 04348 / 327 oder 
per E-Mail: info@ev-ksk.de unter Angabe des 
Konfirmationsjahrgangs und mit aktueller 
Adresse (bei Konfirmandinnen bitte ggf. auch 

unter Angabe des „Mädchennamens“) und 
Telefonnummer an. Bitte melden Sie sich 
doch nach Möglichkeit bis zum 01.08.2013. 
Genauere Informationen über den Tag 
schicken wir Ihnen nach Eingang der Anmel-
dungen zu.
Auf ein schönes Fest!

FREUD UND LEID 
IN UNSERER GEMEINDE

Getauft wurden: 
Lars Wagner, Lasse Fredrik Arndt, Niclas 
Genz, Mariano Kugler, Michelle und Chantal 
Klafki

Getraut wurden: 

Es sind gestorben und wurden kirchlich 
bestattet: 
Ute Lorengel geb. Winge 73 J., Ursula Hoth 
geb. Spiegel 92 J., Joachim Krohm 84 J., 
Margarete Voß geb. Wienke 90 J., 

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 1: 
Schönkirchen, Schönhorst, 

Flüggendorf,Tökendorf

Donnerstag, 24.01.13 16.00 Uhr
Pastor-Sievers-Haus Pastorenschnack

Ausblick auf die Winterausfahrt im Februar
Am Mittwoch, den 06.02.2013 fahren wir zum 
Grünkohl mit allem Drum und Dran und 
satt noch dazu! 
Kommen Sie doch gerne mit! Es geht in die 
Nachbarschaft, den Krummbecker Krug, im 
Anschluss noch in eine schöne Kirche und 
Kaffee und Kuchen dann noch obendrauf.
Wir starten um 11.30 Uhr ab Dorfteich-
apotheke in Schönkirchen und 10 Minuten 
vorher in Tökendorf. 
Anmeldungen nimmt gerne Frau Inge Köpke 
entgegen, 03438 / 614.
Schnuppern Sie auch gern mal rein, wenn Sie 
noch nicht mit waren. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Pastor Jörg Suhr 
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Musik und Bewegung 
       
Die Kirchengemeinde Schönkirchen bietet im 
Pastor-Sievers-Haus, Blomeweg 2, folgende 
regelmäßige Veranstaltung für Senioren an: 

jeweils Dienstag, 10 – 11.15 Uhr
08.01.13 Seniorentanz

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 
Oppendorf/Anschütz

Gruppe für Menschen mit Behinderung:
Sa 12.01.13 15.30 Uhr
GZ Anschütz/Oppendorf
Auskünfte erteilt Ehepaar Freudenthal, 
Tel.: 0431/202784
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen.

Seniorenclub
Wir treffen uns am Mittwoch, den 09.01.13, 
von 15.00 – 17.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Anschütz/Oppendorf.
Herzlich willkommen!

Musik und Bewegung        
Haben Sie Freude an Musik und Bewegung?
Dann möchten wir, die Kirchengemeinde 
Schönkirchen, Sie herzlich zu unserer Veran-
staltung ‚Tanzen im Sitzen', die in den Räumen 
des Evangelischen Gemeindezentrums 
Fliedergarten 1-3, einladen.

Termine im Januar: Achtung – neue Uhrzeit!

Mittwoch, 16.01.13 um 14.30 Uhr    
Tanzen im Sitzen (Fliedergarten)

Mittwoch, 23.01.13 um 14.30 Uhr    
Tanzen im Sitzen (Fliedergarten)

Mittwoch, 06.02.13 um 14.30 Uhr    
Tanzen im Sitzen (Fliedergarten)

Ausreichende Bewegung ist eine wichtige Vor-
aussetzung für ein aktives Alter. Das Tanzen 
im Sitzen' ist eine eigenständige (Senioren-) 
Tanzform, die die Erhaltung und Verbesse-
rung körperlicher Leistungsfähigkeit fördert, 
das Gedächtnis trainiert, Koordination, Reak-
tion und Ausdauer fördert und in erster Linie 
sehr viel Spaß macht!
Im Vordergrund steht die Freude an der Be-
wegung nach Musik.
Treffen ist an jedem 3. und 4. Mittwoch im 

Monat in unserem Gemeindezentrum, Flie-
dergarten 1-3.

Weitere tänzerische Angebote (Seniorentanz) 
finden außerdem im Pastor-Sievers-Haus, 
Blomeweg 2, statt.

Einladung zum Frauen-Frühstück 
im Februar

am Dienstag, den 05. Februar 2013, 
10.00 Uhr

Das Frühstück findet statt im Gemeindezen-
trum Fliedergarten der Kirchengemeinde 
Schönkirchen.
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Kir-
chenbüro (Tel.: 04348-327) oder bei unserer 
Seniorenmitarbeiterin, Frau Margit Bornhöft 
(Tel.: 0431-2605478), an. Der Beitrag für das 
Frühstück beträgt 3,50 €.
Wir freuen uns auf einen schönen Vormittag 
mit Ihnen!

Gymnastikgruppe
Die Gymnastikgruppe für Frauen kommt 
jeden Mittwoch von 10.00 – 11.00 Uhr im Ge-
meindezentrum zusammen. – Nähere Aus-
kunft erteilt Frau Latki.  Tel.: 0431/28385

Mutter/Vater-Kind-Gruppen
Wer hat Lust mit uns zu singen, zu spielen 
und zu basteln?
In kindgerechten Räumen mit schöner Aus-
stattung und geschützter Außenfläche treffen 
wir uns hier im Gemeindezentrum Anschütz – 
Oppendorf im Fliedergarten 1- 3 der Ev. Luth. 
Kirchengemeinde Schönkirchen.
In kleinen Gruppen von max. 7 Kindern mit 
Mutter und/oder Vater haben die „Kleinen“ viel 
Freude an Fingerspielen, einfachen Liedern 
und Kreisspielen.
Die „Großen“ können den Umgang mit Klebe 
und Schere erlernen und üben.
Es wird gebastelt und natürlich auch gesun-
gen und gespielt.
Die Eltern haben Gelegenheit zum gegensei-
tigen Kennenlernen und zum Erfahrungsaus-
tausch!
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Die Gruppen finden statt:
montags:  15:30 Uhr – 17.00 Uhr für Kin-

der ab 2 Jahren bis ca. 4 Jahren
(monatl. Kostenbeitrag 6,00 €)

dienstags: 14.45 Uhr – 16.15 Uhr für Kin-
der von 24 – ca. 5 Jahren
(monatl. Kostenbeitrag 6,00 €). 

donnerstags: 9.00 Uhr – 10.00 Uhr für Kinder 
von ca. 8 – 24 Monaten
(monatl. Kostenbeitrag 4,00 €)

donnerstags: 10.15 Uhr – 11.45 Uhr für Kin-
der von 24 – ca. 36 Monaten
(monatl. Kostenbeitrag 6,00 €)

 
Auskunft und Anmeldung unter:  
Daniela Ruser in 24217 Schönberg
Tel. 04344 - 2372   Mobil 0170 - 4417224

Die Pfadfinder des Stammes
 „SVENTANA“

Für Jungs und Mädchen 
ab 7 Jahren bis…..

Jeden Freitag von 15:00 – 16:30 Uhr, nach den 
Herbstferien bis zu den Osterferien im Ge-
meindezentrum Fliedergarten 1-3 in An-
schütz - Oppendorf, 24232 Schönkirchen. 
Nach den Osterferien bis zu den Herbstferien 
immer auf unserem Pfadfinderplatz an der 
Kurve Oppendorfer Weg/Klosterkamp in 
24232 Schönkirchen.
Neue Kinder sind uns herzlich willkommen!

Nähere Informationen gibt es bei der 
Stammesleitung: 
Gerit Wadehn, 
TEL.: 0431/209 9 209 oder 
E-Mail: gerit.wadehn@arcor.de

SVENTANA

Kirchenmusik

Posaunenchor
Die Probe des Posaunenchores findet diens-
tags um 19.00 Uhr im Pastor-Sievers-Haus 
statt. Die Vorgruppe trifft sich um 18.00 Uhr.
Nähere Auskunft erteilt Gerald Kühn, 
Tel.: 1246

Kantorei der Kirchengemeinde
Schönkirchen
dienstags 19.30 Uhr – 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus Mönkeberg
(19.30 Uhr Klassikchorprobe, 
20.30 Uhr Popchorprobe)
Leitung: Heino Pietschmann, 
Tel.: 0431/2007499,
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Blockflöten-Quartett
mittwochs 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung und Auskunft: Marlis Stolzenburg
Cordula Methner,  Tel. 919599

Blockflötenunterricht für Kinder und Ju-
gendliche und musikalische Frühförderung
Die Kirchengemeinden Schönkirchen und Diet-
richsdorf bieten eine Gruppe für musikalische 
Frühförderung für Kinder ab 5 Jahren an.
Die Kinder lernen zunächst spielerisch an 
orffschen Instrumenten Rhythmus, Taktge-
fühl und Notenwerte, um später einen einfa-
cheren Einstieg in das Blockflötenspiel zu fin-
den.
Geübt wird dienstags von 14:45 – 15:15 Uhr 
(für Kinder ab 5 Jahre)
Flöten für Anfänger I 
dienstags 15.15 – 15.45 Uhr
Flöten für Fortgeschrittene II 
dienstags 15.45 – 16.15 Uhr
Alle Gruppen finden vom 1. Februar eines je-
den Jahres bis zu den Sommerferien im Ge-
meindehaus Anschütz-Opp., Fliedergarten 1-
3, nach den Sommerferien bis 31. Januar im 
Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche, 
Ivensring 9, statt.
Teilnehmerbeitrag: 10,-- €. im Monat. 
Infos und Anmeldungen bei 
Heino Pietschmann, Tel. 0431/20 36 74
(Paul-Gerhardt-Kirche) oder 0431/2007499 
(privat)     

Kinderchor und Jugendchor in der 
Kirchengemeinde
Probenzeiten:

immer mittwochs
Mönkimöwen im Ev. Gemeindehaus, 
Am Eksol, Mönkeberg
ab ca. 5 Jahren, um 15.30 Uhr
JuKiCho im Gemeindehaus (PSH), Blomeweg 2
Kinderchor I ab ca. 5 Jahren, um 16.30 Uhr
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Kinderchor II ab 8/9 Jahren , um 17.00 Uhr
Jugendchor ab ca. 12 Jahren, um 17.30 Uhr
Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich 
willkommen!!!!
Nähere Informationen gibt es bei unserer Kin-
derchor/Jugendchorleiterin Mihyun Bae 
email: mihyunbae@gmx.de

Konzerte

Benefizkonzert am 01.01.13, 
um 18.00 Uhr in der Marienkirche 

zu Schönkirchen
Titel: "Heiteres und Kurioses",

Orgelkonzert mit Roman M. Reichel 
zugunsten eines Hilfsprojektes auf 

Jamaica nach dem Hurrikane "Sandy".

Ein spendenreicher Tag für die 
Marienkirche Schönkirchen
28.11.2012

Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz (DSD) 
und die Stiftung zur Bewahrung kirchlicher 
Baudenkmäler (KiBa) erteilten eine Spenden-
zusage in  Höhe von 55.000 Euro zur weiteren 
Sanierung der Marienkirche. Der Ortskurator 
Winfried Rusch überreichte den Fördervertrag. 
Pastor Suhr dankte ebenfalls dem Turmverein, 
der von dem Vorsitzenden Axel Schroeter und 
dem Schatzmeister Hans-Wilhelm Geest ver-
treten wurde, für eine Spende von 5.000 Euro, 
der Erlös verschiedener Spendenaktionen.  
Jede noch so kleine Spende ist willkommen 
laut Suhr. Der nächste Bauabschnitt – die Sa-
nierung des stark beschädigten Feldstein-
mauerwerks – wird im nächsten Jahr vorbe-
reitet und soll im Jahr 2014 durchgeführt wer-

den. Das Projekt Marienkirche ist eines von 
bislang über 130 Förderprojekten der privaten 
Denkmalschutz Stiftung, die unter anderem 
aus Mitteln der Lotterie Glücksspirale ermög-
licht werden. Die Spendenzusage wurde von 
Winfried Rusch (Mitte), Ortskurator der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz an Pastor Suhr 
(Dritter von links) überreicht. Es freuten sich 
ebenfalls (v.l.) Florian Blömer (Nordwestlotto), 
Hans-Wilhelm Geest Schatzmeister Turm-
verein, Axel Schroeter Vorsitzender Turmverein 
und Malte Ohl ehemaliger Vorsitzender vom 
Turmverein, Marianne Johannsen und Bodo 
Ettling vom Kirchengemeinderat sowie Ar-
chitekt Gunnar Seidel.

Neuer Vorstand beim „Turmverein“ der 
Kirchengemeinde Schönkirchen

Der Verein zur Erhaltung und Gestaltung der 
Marienkirche Schönkirchen e.V./ "Turm-
verein" der Kirchengemeinde Schönkirchen 
hat auf seiner Mitgliederversammlung einen 
neuen Vorstand gewählt, als neuen Vorsit-
zenden Herrn Axel Schroeter (in der Mitte). Er 
löst Malte Ohl ab, der aus beruflichen Grün-
den nicht erneut kandidiert. Als zweite Vorsit-
zende wurde Frau Karen Hamann (3.v.l.) ge-
wählt. Zum Schatzmeister weiterhin gewählt 
wurde Herr Hans-Wilhelm Geest (2.v.l.), zur 
Schriftführerin Frau Beate Schroeter (3.v.r.), 
als neuen Beisitzer Herr Jürgen Stoltenberg 
(2.v.r.), weiterhin als Beisitzer Herr Dieter 
Schütz (rechts) und, kraft Amtes als Vorsit-
zender des Kirchengemeinderat, Pastor Jörg 
M. Suhr (links). Pastor Suhr dankte den Mit-
gliedern des bisherigen Vorstands für allen 
Einsatz und wünschte dem neuen Vorstand 
viel Freude und alles Gute beim Angehen der 
gemeinsamen Aufgaben, insbesondere im 
Rahmen der weiter anstehenden Sanierungs-
maßnahmen der Marienkirche. 
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Die Gemeinde gratuliert    (Angaben ohne Gewähr)

Januar

01. Jan Herrn Adalbert Lindtner, 
Mühlenstr. 15
zum 82.Geburtstag

01. Jan Herrn Ulrich Schmidt, 
Steinbergskamp 6
zum 87.Geburtstag

02. Jan Herrn Günter Teickner, 
Rinkenberg 84
zum 83.Geburtstag

04. Jan Herrn Gerhard Wallukat, 
Anschützstr. 2
zun 88.Geburtstag

05. Jan Frau Liesbeth Mesereit, 
Steinbergskamp 4
zum 94.Geburtstag

12. Jan Frau Maria Peters, 
Steinbergskamp 4
zum 88.Geburtstag

12. Jan Frau Gerda Krüger, 
Gretenrade 33
zum 89.Geburtstag

12. Jan Herrn Ernst-August Imm, 
Steinbergskamp 6
zum 80.Geburtstag

13. Jan Frau Marianne Schmidt, 
Anschützstr. 9
zum 83.Geburtstag

14. Jan Frau Elly Meewes, 
Lilienthalstr. 3
zum 81.Geburtstag

15. Jan Frau Edith Schmidt, 
Augustental 13
zum 93.Geburtstag

16. Jan Herrn Helmut Weinreich, 
Anschützstr. 13
zum 85.Geburtstag

16. Jan Frau Helene Felgner, 
Steinbergskamp 4
zum 85.Geburtstag

17. Jan Herrn Otto Heyer, 
Gretenrade 23
zum 93.Geburtstag

22. Jan Herrn  Walter Franke, 
Anschützstr. 32
zum 92.Geburtstag

24. Jan Herrn Günter Domjahn, 
Steinbergskamp 6
zum 88.Geburtstag

25. Jan Herrn Helmuth Frach, 
Klosterkamp 8
zum 83.Geburtstag

25. Jan Herrn Hans Thomsen, 
Kätnersredder 110
zum 90.Geburtstag

27. Jan Frau Ruth Schmidt, 
Steinbergskamp 6
zum 88.Geburtstag

28. Jan Herrn Gerhard Liebelt, 
Steinbergskamp 6
zum 87.Geburtstag

Februar

01. Feb Frau Ellen Peters, 
Steinbergskamp 2
zum 82.Geburtstag

02. Feb Herrn Ewald Heinrich, 
Gretenrade 16
zum 91.Geburtstag

Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens
E-Mail: steffens@dfn-kiel.de  

Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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Januar/Februar 2013

Notfallbereitschaft
Telefon   01805 119292

Wenn Sie Ihren Arzt nicht erreichen, gilt als 
zentrale Vermittlung die Telefon – Nr. 
(01805) 119292 der Arztruf-Zentrale.
Handelt es sich jedoch um eine lebensbedroh-
liche Situation, sollte sofort der Rettungs-
dienst über die Notruf-Nr. 112 angefordert 
werden.
Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 
18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 
6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 
Uhr bis Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochen-
enden und Feiertagen erfahren Sie unter der 
Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonn-
tag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken
Die Notdienstapotheken sind an den genannten Tagen von morgens 9:00 Uhr bis zum nächsten 
Morgen 9:00 Uhr in dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

01.01. Apotheke am Dorfplatz, 
Dorfstr. 156, Klausdorf/Schw.

02.01. Xenon-Apotheke, 
Heikendorfer Weg 47, Dietrichsdorf

03.01. Raben-Apotheke am Vinetaplatz, 
Vinetaplatz 2, Gaarden

04.01. Baltic - Apotheke,
Am Seefischmarkt 1, Wellingdorf

05.01. Russeer Apotheke, 
Rendsburger Landstr. /Rutkamp 1

06.01. Wellsee-Apotheke, 
Segeberger Landstraße 81, Wellsee

07.01. Werft- Apotheke, 
Elisabethstr. 32-34, Gaarden

08.01. Viktoria-Apotheke, 
Preetzer Straße 18, Gaarden

09.01. Förde-Apotheke, 
Ivensring 19, Dietrichsdorf

10.01. Schwentine-Apotheke, 
Schönberger Str. 11, Wellingdorf

11.01. Germania- Apotheke, 
Schönberger Str. 165, Ellerbek

12.01. Möwen-Apotheke, 
Dorfstraße 6, Heikendorf   

13.01. Kur-Apotheke, Oberdorf 1 a, Laboe 
14.01. Bebelplatz-Apotheke, 

Bebelplatz 11, Elmschenhagen 
15.01. DocMorris-Apotheke am Kieler Hbf, 

Sophienblatt 36
16.01. Ring-Apotheke, 

Elisabethstaße 49, Gaarden
17.01. Anschütz-Apotheke, 

Kätnersredder 83, Schönkirchen
18.01. Herz-Apotheke im famila, 

Schönkirchener Str. 80, D-dorf 

19.01. Ostsee - Apotheke, 
Bahnhofstraße 20, Schönberg

20.01. Wiking-Apotheke, 
Dellenberg 10, Laboe 

21.01. Lornsen-Apotheke, 
Holtenauer Str. 80, Kiel

22.01. Central-Apotheke, 
Preetzer Chaussee 134, E-hagen

23.01. Jütland-Apotheke, 
Jütlandring 24, Mettenhof

24.01. Apotheke im Plaza, 
Winterbeker Weg 44, Kiel

25.01. Apotheke-am Andreas.-Hofer-Platz 10, 
E-hagen

26.01. Philippus-Apotheke, Seebrooks-
wiese 4, Klausdorf/Schw.

27.01. Kur-Apotheke, 
Bahnhofstraße 16, Schönberg

28.01. Rasmus-Apotheke,  
Quedensweg 1, Mönkeberg

29.01. Apotheke am Rathaus, 
Dorfstraße 17, Heikendorf 

30.01. Hansa-Apotheke, 
Langer Rehm 22, Dietrichsdorf

31.01. Gaardener Apotheke, 
Karlstal 33,  Gaarden

01.02. Park-Apotheke, 
Schwanenseeplatz 1, Ellerbek

02.02. Holsten- Apotheke,  
Dorfstraße 19, Schönkirchen

03.02. Apotheke am Dorfplatz, 
Dorfstr. 156, Klausdorf/Schw.

04.02. Xenon-Apotheke, 
Heikendorfer Weg 47, Dietrichsdorf

05.02. Raben-Apotheke am Vinetaplatz, 
Vinetaplatz 2, Gaarden
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Ärzte : Facharzt für Allgemeinmedizin  Dr. Wilfried Mädge, Augustental 31 a Tel. 04348 / 8871

Internist / Hausarzt Dr. Wolfgang Grewe, Kätnersredder 85 Tel. 0431 / 202803

prakt. Ärztin Elke Schwärmer-Petersdorf, Kätnersredder 85 Tel. 0431 / 203083

prakt. Ärzt Peter Matthiesen, Dorfstraße 1 Tel. 04348 / 324

Kinder- und Jugendärzte, Dr. Sabine Leuschner und

Dr. Rüdiger Penthin, Dorfstr. 1 Tel. 04348 / 959548

Zahnärzte: Carsten Baden, Schönberger Landstraße 112 Tel. 04348 / 8970

Dr. Birger Nilsson, Mühlenstraße 38 Tel. 04348 / 1800

Dr. Dagmar Molkenthin, Gretenrade 2 Tel. 0431/ 28170

Rainer Rohweder, Dorfstraße 4 Tel. 04348 / 208

Polizei: Polizeistation Schönkirchen Tel.  04348 / 310

Notruf   (Polizeiruf) 110 oder 112

Rettungsdienst Kreis Plön:

Rettungsleitstelle Tel. 04522 / 74388

Krankenbeförderungsdienst Tel. 04522 / 19222

Feuerwehr: Gemeindewehrführer Tel. 04348 / 8542

Ortswehrführer Schönkirchen Tel. 04348 / 388

Ortswehrführer Flüggendorf Tel. 04348 / 7355

Gemeindeverwaltung Tel. 04348 / 709-0

Gemeindeschwestern AWO (u. soziale Dienste) Tel. 0431/2091101 +102

Beratungsstelle AWO Tel. 04348/917321 + 23

Giftinformationszentrale Nord, Göttingen Tel. 0551/19240+396239

Sozialpsychiatischer Dienst des Gesundheits-

amtes ( v. 8-16 Uhr in psychischen Krisen)         Tel. 04522/ 743285

Guttempler-Gemeinschaft- Peter Jepsen-

Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete und deren Angehörigen. 

Treffen: mittwochs 19.30 Uhr in Heikendorf im Gemeindesaal Tel. 0431/ 2580045 

der Ev. Kirche

Gasgeruch! –Was ist zu tun?

In Zeitungsberichten wurde wiederholt darüber berichtet, dass durch Gasaustritte 
Explosionen entstanden sind, die bei rechtzeitig eingeleiteten Maßnahmen hätten verhindert 
werden können.
Daher sollte schon bei geringstem Gasgeruch in Gebäuden und auf Grundstücken unver-
züglich eine Meldung erfolgen.
Bitte wenden Sie sich in derartigen Fällen direkt an die Störungsstelle der Stadtwerke Kiel 
AG unter der Tel. Nr.

0431 / 5942795

Jensen
Bürgermeister

Wichtige Rufnummern
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 steffens@dfn-kiel.de

Nachbarschaftsschwierigkeiten?

Der Schiedsmann kann helfen.
Bitte wenden Sie sich an den Schiedsmann:

Jürgen Albert Wiese,  Schönhorster Straße 22, 24232 Schönkirchen, Tel. 04348/2500040.

Vertreter: Dieter Sand, Wilhelms-Ivens-Weg 79, 24226 Heikendorf, Tel. 0431/ 242888



Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19
 

Fax: 0431 580809-22
 

Email: 
steffens@dfn-kiel.de

Für Ihre 

Anzeigen:

SEIT 1907
– Blumenfachgeschäft –

Kätnersredder 58 - Telefon Kiel (04 31) 20 28 24
www.blumen-kistenmacher.de

Mo.-Fr. 8.00 - 18.00, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr, Sonntagsverkauf von 10.00 - 12.00 Uhr 
  direkt am HausP

Wir bieten ein breites Sortiment an Pflanzen und Schnittblumen
und fertigen floristische Arbeiten für jeden Anlass!

Wir wünschen allen ein erfolgreiches, gutes Jahr 2013
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Karen Dall

24232 Schönkirchen

Augustental 28

Telefon (043 48)

12 97

Für Wunder

muss man beten,

Thomas von Aquin

für Veränderungen

aber arbeiten.

l Abbruch und Erdbau

l Stahlbeton-Kernbohrungen

l Stahlbeton-Sägearbeiten

l Kanalisation

l Pflasterarbeiten

l Asbestsanierung und -entsorgung

67



68

Veranstaltungskalender 2013 Januar

- Angaben ohne Gewähr -

Sonntag
06.01.2013 Gemeinde Schönkirchen
11.00 Uhr Neujahrsempfang Heuck`s Gasthof

Dienstag
08.01.2013 Bündnis 90 / Die Grünen OV Schönkirchen
19.30 Uhr Infotreffen Ristorante Giardino

Sonnabend
12.01.2013 Arbeiter-Samariter-Bund Sam.Wiebens-Haus
9-19.30 Uhr Lebensrettende Sofortmaßnahmen Heinrich-Wöhlk-Str. 13

15.00 Uhr Volkshochschule Schönkirchen
Der Kistenkasper spielt Hörn-Huus

15.00 Uhr SPD Ortsverein Schönkirchen Servicehaus
Förtchenbacken Steinbergskamp 2

Freitag
18.01.2013 Schule im Augustental
07.55-13.15 Uhr Berufsmesse in der Regionalschule Augustental 29

14-16 Uhr AWO-Ortsverein Schönkirchen Servicehaus
Lesekreis Senioren Steinbergskamp 2

Mittwoch
23.01.2013 Landfrauenverein Schönkirchen und Umgebung
15.00 Uhr Kunstvortrag Dr. Carstensen "Max Liebermann" Schmidt-Haus

Freitag
25.01.2013 Freiwillige Feuerwehr Flüggendorf
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung Gerätehaus

Sonnabend
26.01.2013 Sozialverband Deutschland OV Schönkirchen
15.00 Uhr Jahreshauptversammlung Heuck`s Gasthof

Sonntag
27.01.2013 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
11.00 Uhr Familienkirche Marienkirche

Donnerstag
31.01.2013 SPD Ortsverein Schönkirchen Gaststätte
20.00 Uhr Stammtisch Im Landhaus



WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

Containerdienst
Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

 
24 Stunden Notdienst

Lise-Meitner-Straße 13
24223 Raisdorf

� 0 43 07 / 82 88 88

Kanalreinigung + Containerdienst

TV - Untersuchung

Spül- & Saugwagen

24 Std. Kanal-Notdienst

Dichtheitsprüfung

Kanalsanierung

36

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

Rohrreinigung
Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung
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Tel. 0 43 48 - 84 49 · Fax - 83 02
Heinrich-Wöhlk-Straße 11

24232 Schönkirchen
kfz.ploeger@t-online.de

Ihre KFZ-Werkstatt für alle Marken

Inspektionen und Reparaturen an allen

Marken · Motordiagnose · Klimaservice

Scheibenreparatur · Reifenservice
Werkstattersatzwagen

Tägl. HU & AU
Karosserie-Spezialbetrieb

Unfallinstandsetzung · Richtarbeiten
Elektronische Vermessung



Sehen auch Sie mit dem
Herzen gut – denn das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar! Entdecken Sie jetzt 
die Stärken der Gemeindewerke Schönkirchen für sich und wechseln Sie zum Versorger mit Herz 
und Verstand. Bei uns stimmt das Preis-Leistungsverhältnis, Sie erhalten stets eine individuelle und 
persönliche Beratung und zusätzlich stärken Sie mit Ihrem Wechsel zu uns Ihre Region.

Überzeugt? Dann kommen Sie einfach vorbei oder rufen Sie uns an –
wir unterstützen Sie von ganzem Herzen beim kinderleichten Wechsel 
zu den Gemeindewerken Schönkirchen.

Gemeindewerke Schönkirchen GmbH · Mühlenstr. 48 · 24232 Schönkirchen
Telefon 04348 - 95 92 77 99 · www.gemeindewerke-schoenkirchen.de
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GWS – Ihr Versorger mit Herz und Verstand
                                               für das Gemeindegebiet Schönkirchen 

Stromprodukte ab 01.01.2013 (Bruttopreise)

Sonderprodukt „Schönkirchen“
Verbrauchspreis   25,25 Ct/kWh
Grundpreis   78,17 Euro/Jahr

Sonderprodukt „Profi“
Verbrauchspreis   25,13 Ct/kWh
Grundpreis   77,35 Euro/Jahr 

Sonderprodukt „Pro Natur“
Aufschlag (Grundpreis bleibt) + 1,50 Ct/kWh

Sonderprodukt „Extra“ Zweizeitentarif
Verbrauchspreis außerhalb Schwachlastzeit* 28,44 Ct/kWh
Verbrauchspreis innerhalb Schwachlastzeit* 21,04 Ct/kWh
Verbrauchspreis Nachtspeicherheizung
innerhalb Schwachlastzeit* 20,44 Ct/kWh 
Grundpreis   61,25 Euro/Jahr 

Sonderprodukt „Wärmepumpe“
Verbrauchspreis außerhalb Schwachlastzeit* 25,60 Ct/kWh
Verbrauchspreis innerhalb Schwachlastzeit* 19,80 Ct/kWh
Grundpreis 67,20 Euro/Jahr

Allgemeine Tarife der Grund- und Ersatzversorgung
Verbrauchspreis   29,43 Ct/kWh 
Grundpreis 91,99 Euro/Jahr

Gasprodukte ab 01.01.2013 (Bruttopreise)

Sonderprodukt „Schönkirchen-Gas“
4.001 kWh bis 50.000 kWh 
Verbrauchspreis  5,97 Ct/kWh
Grundpreis  114,56 Euro/Jahr 

Weitere Verbrauchsmengen: Preise auf Anfrage
* Schwachlastzeiten: 01.04.–30.09.: 20:00 – 07:00 Uhr
                                     01.10.–31.03.: 21:00 – 07:00 Uhr




